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„Berufsausbildung in der Gastronomie muss im Vogtland bleiben!“ 

Stadtrat und Bürgermeister 
setzen sich für den Erhalt 
der Gastronomie-Ausbil-
dung in Falkenstein ein

Magwas und Voigt stärken
 Wirtschaft den Rücken
(Falkenstein, 02. Mai 2017) Bundes-
tagsabgeordnete Yvonne Magwas 
und Landtagsabgeordneter Sören 
Voigt fordern den Erhalt der Be-
rufsausbildung in der Gastronomie 
im Vogtland und stellen sich damit 
hinter die Forderung der vogtlän-
dischen Wirtschaft.
„Unser Ziel ist es, die beruf liche 
Ausbildung zum Koch, zur Restau-
rant- und Hotelfachkraft sowie zur 
Fachkraft im Gastgewerbe auch 
künftig im Vogtland anzubieten 
und somit auch den Berufsschul-
standort Falkenstein zu erhalten. 
Der Vogtlandkreis ist als Schulträ-
ger zu der Thematik bereits mit dem 
sächsischen Kultusministerium im 
Gespräch und wir werden ihn dabei 
unterstützen. Die Region darf nicht 
weiter ausbluten“, erklären Magwas 
und Voigt.
Yvonne Magwas: „Der Blick hinüber 
ins Fränkische zeigt, wie durch eine 
Zusammenarbeit mit der kommu-
nalen Familie zukunftsfähige Lan-
despolitik für die ländlichen Räume 

gemacht wird. Der Freistaat Bayern 
baut Autobahnen und Hochschulen 
in die Peripherie, und verlagert Lan-
desbehörden aus München heraus 
ins Land. Bildung, Infrastruktur 
und Arbeitsplätze machen den 
ländlichen Raum zukunftsfähig. 
So müssen wir auch gemeinsam in 
Sachsen stärker agieren. Das fordern 
wir seit Längerem ein. Es ist schon 
viel zu viel aus der rein finanzpoli-
tischen Sicht zusammengestrichen 
worden - damit muss Schluss sein!“ 
Sören Voigt: „Zur künftigen Berufs-
schulstruktur stehen wir vor einer 
Grundsatzentscheidung. Während 
die Ballungsgebiete Dresden und 
Leipzig aufgrund Bevölkerungs-
wachstum mehr Grund-, Ober-
schulen und Gymnasien benötigen, 
sind in vielen ländlichen Regionen 
die Berufsschulen nicht ausgelastet 
und können Ausbildungsgänge 
samt Azubis aufnehmen. Warum 
soll es nicht möglich sein, mehr 
Berufsschüler bewusst in die länd-
lichen Räume zu lenken und die in 
den Oberzentren frei werdenden 
Berufsschulen für allgemeinbilden-

de Schularten zu nutzen? So würde 
zum einen Geld für neue Schulbau-
projekte gespart und andererseits 
profitierten die ländlichen Regionen 
von zusätzlichen Schülern. Das 
wäre ein deutliches Zeichen für die 
Stärkung des Ländlichen Raums.“
Hintergrund: 
Mit dem Beschluss des neuen Schul-
gesetzes geht die Aufstellung des 
Teilschulnetzplans für die berufs-
bildenden Schulen auf das Säch-
sische Staatsministerium für Kultus 
über, das im Einvernehmen mit 
den Landkreisen und kreisfreien 
Städten den Plan aufstellt. Dabei 
ist auf ein regional ausgeglichenes 
Bildungsangebot und in besonde-
rem Maße auf ein ausgewogenes 
Verhältnis des Angebots in ländlich 
und städtisch geprägten Räumen zu 
achten. Mit dieser Regelung wurde 
eine Forderung der kommunalen 
Ebene umgesetzt, nachdem im Re-
gierungsentwurf zunächst vorgese-
hen war, den jeweiligen regionalen 
Planungsverbänden diese Aufgabe 
zu überlassen. Sören Voigt
Mitglied des Sächsischen Landtags / 

In einem gemeinsamen, vom Bür-
germeister Marco Siegemund und 
allen Stadtratsfraktionen unter-
zeichneten Schreiben an Herrn 
Landrat Rolf Keil und in Kopie an 
die Kreistagsabgeordneten, wurde 
der Landkreis als verantwortlicher 
Schulträger aufgefordert, sich für 
den Erhalt des Ausbildungsstand-
ortes einzusetzen und sich dement-
sprechend zu positionieren.
Das Schreiben enthält folgenden 
Wortlaut…
Sehr geehrter Herr Landrat Keil,
in meiner Eigenschaft als Bürger-
meister der Stadt Falkenstein und 
gemeinsam mit allen Damen und 
Herren Stadträten möchten wir uns 
mit folgendem Anliegen heute an 
Sie wenden.
Im Zusammenhang mit einer ge-
forderten neuen Konzeption für 
Berufsschulen beauftragt durch 
das Sächsische Kultusministerium, 
droht das Aus der Gastronomie-
ausbildung an der Falkensteiner 
Berufsschule. Diese Nachricht 
bereitet uns neben großer Sorge 
auch Unverständnis. Ein Wegfall 
der Berufsausbildung im Gastrono-
miegewerbe bzw. der damit verbun-
denen Gefahr einer Schließung des 
gesamten Schulstandortes ist für 
uns nicht hinnehmbar.
Schon heute hat das Hotel- und 
Gaststättengewerbe große Pro-
bleme im Vogtland bei der Be-
setzung  von Ausbildungsstellen. 
Die Nachwuchsgewinnung und 
Fachqualifizierung bleibt wich-
tigster Punkt in der Frage eines 
Unternehmers in Bezug auf den 
wirtschaftlichen Fortbestand seines 
jeweiligen Gastronomiebetriebes. 
Das Vogtland ist Tourismusre-
gion und soll auch zukünftig auf 
breiter Basis intensiver als solche 
entwickelt und vermarktet werden. 
Diese Aufgabe steht auch auf der 
Agenda des Vogtlandkreises. Eine 
der wichtigsten Punkte in Sachen 
Tourismus ist für uns ohne Frage 
die Attraktivität und Qualität der 
Hotel- und Gastronomiebetriebe in 
der Region. Demnach wäre es völlig 

CDU-Fraktion   Wahlkreisbüro
Oelsnitzer Straße 26
08223 Falkenstein/Vogtl.
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Meisterbetrieb in Falkenstein Meisterbetrieb in Falkenstein

GebäudereinigungGollaerleichtertIhrenAlltag.

Tel. 03745 73648 • Mobil 0172 7954540
email: info@reinigung-falkenstein.de
web: www.reinigung-falkenstein.de

• Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte
• Dienstleistungen rund um Haus & Gartenfür private Kunden

NehmenSie sichZeit fürdie schönenDingedes Lebens.

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

Neun Projekte im Sagenhaften Vogtland bestätigt

Das Rathaus bleibt am 
Freitag, den 26.05.2017 

geschlossen.

Badmöbel
BURGBAD
Preis auf
Anfrage

Hämmerling 12 · Kottenheide · Telefon 037464-3330 · www.am-ahorn.de

R E S T A U R A N T

Haus      am Ahorn

Pfingst-
Brunch

4. Juni 2017

11–14 Uhr: Nach Herzenslust schlem -
men am kulinarischen Pfingstsonntag! 
Preis inkl. Büffet, Sekt u. Filterkaffee

RESERVIERUNG 
ERBETEN.

p.P. nur

19,–

Neun Antragsteller profitieren von  
der Förderung aus dem LEADER-
Programm. Dazu traf sich der 
Verein LAG Sagenhaftes Vogtland 
e.V. am 24.04.2017  im Ratssaal 
Falkenstein, um die Vorhaben zu 
besprechen. Zum Beispiel haben 
3 junge Familien ihre Projektidee 
eingereicht. Sie wollen alte Häuser 
vor dem Verfall retten und ihren 
Lebensmittelpunkt ins LEADER-
Gebiet „Falkenstein - Sagenhaftes 
Vogtland“ verlegen. Dies wurde von 
der LAG sehr begrüßt. Ebenfalls 
großen Anklang fand das Projekt 
des Landesverbandes Landeskirch-
licher Gemeinschaften Sachsen e.V., 
der sein Gemeindehaus in Ellefeld 
umbauen möchte, um seine Ange-
bote und Veranstaltungsformate 
zu erweitern.  Doch nicht nur Pri-
vatinitiativen wurden an diesem 
Abend belohnt, auch Projekte mit 
Wirkung für alle Bevölkerungs-
schichten kamen in die positive 
Auswahl. So bekommt die Alte 
Auerbacher Str. in Ellefeld eine neue 

Straßenbeleuchtung.  Der Verein 
LAG Sagenhaftes Vogtland und das 
Regionalmanagement freuen sich 
mit allen Antragstellern über dieses 
positive Ergebnis im Jahr 2017.
Als Gäste an diesem Abend wur-
den auch Mitarbeiter des SMUL 
und der Bewilligungsbehörde des 
LRA Vogtlandkreis ganz herzlich 
begrüßt. Für alle Antragsteller gilt 
es nun, ihre Anträge in der Bewil-
ligungsbehörde LRA Vogtlandkreis 
fristgerecht einzureichen.
Weitere Informationen unter www.
sagenhaftes-vogtland.de
Kontaktdaten:
LEADER-Geschäftsstelle
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 25
08223 Falkenstein 
Tel. 03745-7512345
info@sagenhaftes-vogtland.de
www.sagenhaftes-vogtland.de

Jetzt auf unserer
Homepage verlinkt:
www.stadt-falkenstein.de

unverständlich, wenn der einzige 
Schulstandort im Ausbildungsbe-
reich Hotel und Gastronomie im 
Vogtland nicht erhalten bleibt und 
die derzeit nicht einfache Situation 
in den Gewerbebetrieben sich da-
durch weiter verschärft. 
Sehr geehrter Herr Landrat, unser 
gemeinsames Ziel muss es sein, 
auch zukünftig im Vogtland Ausbil-
dungsmöglichkeiten für das Hotel- 
und Gastgewerbe anzubieten, um 
die Branche bzw. den Wirtschafts-
zweig zu festigen bzw. zu stärken 
anstatt ihn weiter zu schwächen.
Gerade wir im ländlichen Raum 
sollten uns bei den Verantwortlichen 
der Landesregierung dahingehend 

Gehör verschaffen, dass man end-
lich Strategien und Lösungen finden 
muss, um den ländlichen Raum in 
Sachen Bildung, Infrastruktur und 
eben Ausbildungsplätze stärkt und 
zukunftsfähig macht. In diesem 
Kontext fordern wir Sie als verant-
wortlichen Schulträger auf, sich mit 
uns gemeinsam für den Erhalt des 
Ausbildungsstandortes einzusetzen 
und sich im Rahmen der zu erarbei-
tenden Stellungnahme an das Kul-
tusministerium dementsprechend 
zu positionieren.
Für Ihre Unterstützung und Mit-
wirkung möchten wir uns bereits im 
Voraus recht herzlich bedanken.
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Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e. V.

L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein

Telefon: 0 37 45 / 7 73 72
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag: 17.00 bis 18.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Abschlussfahrt nach Berlin

K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Heinrich-Heine-Straße 5/7  |  08223 Falkenstein/Vogtland

Tel. 037 45/75 140 0  |  falkenstein@ks-unternehmensgruppe.de
www.ks-unternehmensgruppe.de

Seien Sie unser 
Gast zum 

Tanztee 
für Senioren

am Mittwoch, den 
21. Juni 2017
ab 15.30 Uhr.

Weiterer Termin:
15.11.2017

Sie sind herzlich eingeladen – 
der Eintritt ist frei.

Hauptschüler der Trützschler-Ober-
schule lernten die Hauptstadt kennen
Gemeinsam mit den Realschülern 
unserer Klassen 9a und 9b fuhren 
wir am 25.04. nach Berlin.
Nach dem Beziehen unserer Zim-
mer im A&O-Hostel am Haupt-
bahnhof trennten sich aber unsere 
Wege. 
Während für die Realschüler gleich 
eine Exkursion in den Bundestag 
auf dem Programm stand, begann 
für uns Hauptschüler nun unsere ei-

gentliche Abschlussfahrt.  Wir ver-
brachten mit unseren Lehrerinnen 
Frau Gläsel und Frau Wohlgemuth 
3 schöne  Tage in Berlin.
Für den Abend des ersten Tages 
hatten wir uns eine kulturel le 
Veranstaltung aussuchen dürfen. 
Unsere Wahl war auf Otto Waalkes‘ 
Show „Holldrio again!“ gefallen. 
So machten wir uns gleich mit 
Frau Wohlgemuth auf den Weg 
zum Tempodrom, wo das Event 
stattfand. Da wir zu Fuß unterwegs 
waren, konnten wir uns gleich 
unterwegs noch einige Sehenswür-
digkeiten der Hauptstadt genauer 
anschauen. Unser Weg führte 
vorbei an Hauptbahnhof, Reichstag 
und Brandenburger Tor zunächst 
zum Sony-Center am Potsdamer 
Platz. Von da aus ging es weiter in 
Richtung Anhalter Bahnhof, denn 
unmittelbar dahinter befindet sich 
das Tempodrom, welches ein be-
eindruckendes Bauwerk ist. Dort 
erlebten wir einen sehr unterhalt-
samen Abend und hatten viel Spaß 
bei den Liedern und Sprüchen des 
berühmten Komikers.
Am nächsten Tag begaben wir uns 
zum Reichstagsgebäude und pas-
sierten zunächst die erforderlichen 
Sicherheitskontrollen. Dann fuhren 
wir hinauf zur eindrucksvollen 
Kuppel und genossen die tollen 
Ausblicke auf die Hauptstadt. Wir 
danken unserer vogtländischen 
Bundestagsabgeordneten Frau 
Yvonne Magwas und ihrem Team, 
dass uns dieser Kuppelbesuch recht 

kurzfristig ermöglicht wurde. Es 
war ein sehr schönes Erlebnis.
Danach liefen wir wieder zum Bran-
denburger Tor und wurden dort 
sogar Zeugen eines Polizeieinsatzes. 
Um einen einsam vor dem Tor lie-
genden Rucksack war das Gelände 
großräumig abgesperrt worden 
und wir konnten live miterleben, 
wie umsichtig die Polizei in solch 
einem Fall arbeitet. Glücklicher-
weise klärte sich die Sache jedoch 
schnell und der Rucksack hatte 

gar nichts Terroristisches an sich! 
Jemand hatte ihn nur verloren und 
meldete sich dann am Einsatzfahr-
zeug. Nach einem Aufenthalt am 
Holocaust-Mahnmal besuchten 
wir Madame Tussauds‘ Wachsfigu-
renausstellung. Von dort aus liefen 
wir die Friedrichstraße entlang bis 
zum Checkpoint Charlie. Unter-
wegs konnten wir einiges zum Ver-
lauf der Berliner Mauer erfahren, 
denn dieser ist auf der Straße mit 
einem schmalen Metallstreifen ge-
kennzeichnet. Nach einem kleinen 
Fotostopp am Checkpoint Charlie 
ging es zu Fuß weiter zum Potsda-
mer Platz, vorbei an der „Topografie 
des Terrors“. Wir waren ganz schön 
geschafft, als wir nach unserer 
mehrstündigen Wanderung am 
Abend wieder im Hotel ankamen! 
Bevor wir am dritten Tag mit dem 
Flix-Bus wieder nach Hause fuh-
ren, verbrachten wir noch ein paar 
Stunden am Alexanderplatz sowie 
am Fernsehturm. Die Freizeit in 
diesem Teil der Stadt nutzten einige 
Schüler zum Shoppen. Eine kleine 
Gruppe besuchte das „Menschen-
Museum“ (= früher „Körperwelten“ 
von Gunther von Hagens) im Sockel 
des Fernsehturmes.
Die Tage in Berlin waren sehr schön 
und wir haben sehr viel von der 
Hauptstadt gesehen. Es lohnt sich 
auf jeden Fall, in diese Stadt zu 
fahren (und das werden wir alle si-
cherlich auch wieder einmal tun).
Melanie Weiß und Felix Zeh,
Kl. 9H
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Am Dienstag, den 25.04.2017, star-
teten die 9. Klassen der Trützschler-
Oberschule Falkenstein per Bus in 
Richtung Berlin. Anlass für diese 
Exkursion war der Besuch des Bun-
destages. Unsere Lehrerinnen Frau 
Kaiser, Frau Gläsel, Frau Graupner 
und Frau Wohlgemuth begleiteten 

uns auf dieser Reise. Nach unserer 
Ankunft am Berliner Hauptbahn-
hof hatten wir zunächst 2 Stunden 
Freizeit. Gegen 16 Uhr kamen wir 
in unserer Unterkunft, dem A&O-
Hostel auf der Lehrter Straße, an 
und bezogen unsere Zimmer. 
Kurze Zeit später fuhren wir mit 
unserem Bus zum Bundestag, wo 
die Führung um 17 Uhr begann. 
Zunächst hörten wir dort einen 
Vortrag über das deutsche Parla-
ment.  Nach dem Abendessen wur-
den uns weitere Informationen über 
die Sitze und Aufgaben der Bundes-
tagsabgeordneten vermittelt. Zum 
Schluss begaben wir uns auf das 
Dach des Reichstagsgebäudes und 

schauten von der Kuppel aus Berlin 
bei Nacht an. Nach einer Übernach-
tung in der Hauptstadt erlebten wir 
am nächsten Morgen noch eine 
Stadtrundfahrt durch Berlin, bei 
der uns einige Sehenswürdigkeiten 
genauer erklärt wurden. Am Bran-
denburger Tor hatten wir sogar 

noch etwas Freizeit zum Shoppen. 
Anschließend begaben wir uns 
zum Fernsehturm und schauten 
uns Berlin noch einmal von oben 
an. Von dort wurden wir mit dem 
Bus abgeholt und traten dann die 
Heimreise nach Falkenstein an. 
Eine Woche nach unseren Besuch 
im Bundestag besuchte Herr Robert 
Hochbaum uns im Gemeinschafts-
kunde-Unterricht und stellte uns 
seine Tätigkeit als Bundestagsab-
geordneter genauer vor. Wir be-
danken uns herzlich bei Herrn 
Hochbaum, dass er sich diese Zeit 
für uns genommen hat.
Eileen Müller und Sophie Langner, 
Kl. 9a

Exkursion in den Bundestag Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

VW Caddy 4Motion 2.0 TDI BMT
(2K) Van5 Comfortline

 25.600,- €

GmbH

Ausstattung
ABS, Fahrerairbag, Beifahrerairbag, Seitenairbag, Außenspiegel beheizbar, elektr. Stabilitätsprogramm (ESP), Regensensor,
Servolenkung, Traktionskontrolle, Wegfahrsperre, Nebelscheinwerfer, Radio/CD, Colorverglasung, Elektr. Fensterheber,
Klimaautomatik, Multifunktionslenkrad, Sitzheizung, Tempomat, Dachreling, LM-Felgen, Stoßfänger in Wagenfarbe,
abgedunkelte Scheiben im Fond, AUX-In Anschluss, Außenspiegel abklappbar, Außenspiegel elektr., Bluetooth
Freisprecheinrichtung, Heckrollo, Lederlenkrad, Mittelarmlehne, USB Anschluss, Gepäckraumabdeckung, Schiebetüren
(manuell), 3. Bremsleuchte, Differential-Sperre, ISOFIX Kindersitzhalterung, Rückfahrkamera, Spiegel automatisch
abblendbar, Tagfahrlicht, Lichtautomatik, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, Radio/MP3, Multimediabuchse
AUX-IN und USB-Schnittstelle, Verglasung hinten abgedunkelt (54 %), 2.Sitzreihe Sitzbank (3 Sitzplätze), Armaturentafel
mitAblagefachdeckel, Außenspiegel asphärisch. links, Außenspiegel konvex. rechts, Außenspiegel lackiert, Außenspiegel.
Ausführung: PKW

Fahrzeugdaten

Mehrwertsteuer
ausweisbar

Hubraum: 2000 ccm
Leistung: 90/122
Farbe: Quarz-grau-metallic (grau)
Türen: 5
Kraftstoff: Diesel
Getriebeart: Schaltgetriebe
Verbr. (Stadt): 6,6l/100 km*
Verbr. (Land): 4,8l/100 km*
Verbr. (Komb): 5,4l/100 km*
CO2 Emmission: 143 g/km*

* Weitere Informationen zum offiziellen
Kraftstoffverbrauch und den offiziellen
spezifischen CO2-Emissionen neuer
Personenkraftwagen können dem 'Leitfaden
u•'2Eber den Kraftstoffverbrauch, die CO2-
Emissionen und den Stromverbrauch neuer
Personenkraftwagen' entnommen werden, der
an allen Verkaufsstellen und bei der Deutschen
Automobil Treuhand GmbH unter www.dat.de
unentgeltlich erhältlich ist.

Spielplatz-Aktion 2017 
Spielplatzaktion  2017 einmal anders!
Nicht die Eltern, nein, die Schü-
ler der Klassen 5a und 5b hatten 
gemeinsam mit ihren Klassen-
lehrerinnen Frau Große und Frau 
Puschmann sowie mit Referendarin 
Frau Möckel die Idee, sich an der 
Aktion der Sternquell-Brauerei 
„Gemeinsam geht es besser!“ zu 
beteiligen.
Am 25.04.2017 gab es für die Fünft-
klässler keine Hausaufgaben. Die 
meisten Schüler der beiden Klassen 

hatten sich freiwillig zum Frühjahr-
sputz auf dem Schulgelände gemel-
det. Mit entsprechender Kleidung 
und Arbeitshandschuhen machten 
sich die Schüler nach dem Unter-
richt von 13.00 bis 15.30 Uhr daran, 
den Spielplatz zu säubern und das 
Schulgelände von altem Laub zu 
befreien. Unterstützt wurden die 
fleißigen Schülerinnen und Schüler 
von unserem Hausmeister Herrn 
Hausner und von Frau Unger, der 
Mutti einer Schülerin aus der Klasse 
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„Gemeinsam geht es besser“  - 
auch an der Grundschule Falkenstein Hauptstraße                                       

Kindertagesstätte „Albert-Schweitzer“ erhält Zuwen-
dung des Kulturraumes Vogtland-Zwickau

112-  

Was ist, wenn keiner ran-
geht?  
   Dann nehmen Katast rophen ungebremst ihren Lauf.  

Nur eine schlagkräft ige Feuerwehr sorgt  mit  ihrem Einsatz für  

Sicherheit  und Schutz.  
Auch Du kannst mit einen Teil  Deiner Freizeit  in einem tollen Team 

dafür sorgen!! !  

Cool genug für ein heißes Hobby????- Werde ein Teil  von uns!! !  

?
?

?

ffw-falkenstein-vogtland.de

Wir suchen

DICH!

Falkenstein . Oberlauterbach . Schönau . Trieb

Freiwillige  feuerwehr

Jugendfeuerwehr 

Falkenstein

Rathenaustraße 9a

08223 Falkenstein

Jugendfeuerwehr 

Oberlauterbach

Hauptstraße 24

08239 Oberlauterbach

• gemeinschaftlich
• kameradschaftlich
• helfend
• spannend
• engagiert
• international
• aktiv

werde  ein  Teil  von  uns!
Wir sind:

f

Was ist, wenn keiner rangeht?  Dann nehmen 
Katastrophen ungebremst ihren Lauf. Nur 
eine schlagkräftige Feuerwehr sorgt mit ih-
rem Einsatz für  Sicherheit und Schutz. Auch 
Du kannst mit einen Teil Deiner Freizeit in 
einem tollen Team dafür sorgen!!! Cool genug 
für ein heißes Hoby????- Werde ein Teil von 
uns!!!
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5a. Herzlichen Dank dafür! Der 
Ganztagskurs „Süße Kreationen“, 
welcher von der Grünbacher Kondi-
torenmeisterin Frau Möckel geleitet 
wird, versüßte den Arbeitseinsatz 
mit Selbstgebackenem. Dazu gab 
es verschiedene Sorten Brambacher, 
gesponsert von der Sternquell-Brau-
erei und von Bad Brambacher.
Für alle Kinder war es eine gelun-
gene Aktion, die Spaß gemacht 

hat und den Zusammenhalt der 
Klassen fördert. Die Schüler der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-
Oberschule und die Klassenlehre-
rinnen möchten sich ganz herzlich 
für die Bereitstellung der Arbeits-
geräte durch den Bauhof der Stadt 
Falkenstein bei Herrn Tanneberger 
bedanken.
Klasse 5a und 5b der Trützschler-
Oberschule Falkenstein

Für den vogtlandweiten Aktionstag 
hatten die Elternsprecher unserer 
4. Klassen am 06.05.2017 aufge-
rufen. Es ist bereits zur Tradition 
geworden, dass Eltern und Schüler 
an diesem Tag das Außengelände 
der Schule wieder auf Vordermann 
bringen und sich damit aus der 
Grundschulzeit verabschieden.
Los ging es mit der Begrüßung 
durch die Schulleiterin, einem 
Gruppenfoto und der Aufgaben-
vertei lung durch Frau Müller, 
unsere Hausmeisterin. Es konnte 
sich jeder aussuchen, was ihm am 
besten liegt. So ging die Arbeit auch 
schnell voran.
Die Spiel – und Klettergeräte er-
hielten neuen Fallschutz in Form 
von Rindenmulch, die Weitsprung-
grube wurde für den Sportunter-
richt fit gemacht und der Schulhof 
blitzeblank gekehrt. Diese Aufga-

ben müssen wir jedes Jahr in Angriff 
nehmen, um unseren Schülern die 
guten Bedingungen für Unterricht 
und Freizeit zu erhalten.
Doch in diesem Jahr hatten wir die 
Möglichkeit, weitere Schönheits-
reparaturen vorzunehmen, da sich 
bei einem der bis dahin wenigen 
schönen Frühlingstage viele Eltern 
mit ihren Kindern angemeldet 
hatten und dann auch noch kleinere 
und größere Geschwisterkinder 
mitbrachten.
So konnten zusätzlich die He-
cken am Hang verschnitten, unser 
kleines Beet verschönert und der 
Hof gekehrt werden. Die Terrasse 
mit der neuen Feuertreppe wurde 
vom Unkraut befreit und gereinigt, 
denn wir dürfen glücklicherweise 

einen Teil der Terrasse weiter nut-
zen.  Schnell kamen dabei die bei-
den Klassenleiterinnen, Frau Clauß 
und Frau Razny, die ganz fleißig 
bei der Aktion mitgeholfen haben, 
mit den Eltern ins Gespräch, wobei 
es nur ganz selten um schulische 
Dinge ging. So hatten alle viel Spaß 
an diesem Vormittag und waren 
richtig stolz auf das Geschaffte. 
Aber auch im Haus wurde fleißig 
gearbeitet. Herr Abelein, Vati in der 
Klasse 2a, hatte sich bereit erklärt, 
unsere alten Turnbänke wieder flott 
zu bekommen, genauso wie er es 
schon mit unserer alten Schultafel 
gemacht hat. Er nutzte den Tag 
ebenfalls, um sein Vorhaben fertig 
zu stellen.  Nach Rekordzeit von 
knapp 2 Stunden versammelten sich 
alle zu einem kleinen Imbiss.
Die Getränke wurden wie immer 
von Sternquell und Bad Brambacher 

zur Verfügung gestellt. Aber das 
2. Frühstück wurde von unserem 
Schulelternsprecher, Herrn Küster, 
liebevoll und professionell herge-
richtet, so dass alle gern zugriffen 
und wirklich so lange blieben, bis 
fast alles alle war.
Fazit der Spielplatzaktion an un-
serer Schule: 
Neuer Teilnehmerrekord mit ins-
gesamt 37 Helfern, neuer Arbeits-
zeitrekord, viel Spaß und das gute 
Gefühl:                                          
 „Gemeinsam geht es besser“
An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen Helfern für die Zeit und 
das Engagement recht herzlich 
bedanken.
Schulleiterin
Irina Dressel

Gefreut haben sich die Kinder und 
Erzieher der Kindertagesstätte 
„Albert-Schweitzer“ in Falkenstein 
als ihnen im April 2017 der Zuwen-
dungsbescheid des Kulturraumes 

Vogtland-Zwickau zur Gewährung 
von Zuwendungen für Kleinpro-
jekte im Bereich der Kulturellen 
Bildung im Haushaltsjahr 2017 für 
das Kleinprojekt „Bilder für unsere 
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Hort

Fallstrick „Scheinselbständigkeit“

Häusliches Arbeitszimmer

RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI 

ALBERTER & KOLLEGEN 
 

         Tätigkeitsschwerpunkte: 
Albrecht Alberter † (2015)   
Rechtsanwalt     

Fachanwalt für Steuerrecht  
 

Dr. Harald Fichtner 
Rechtsanwalt Zulassung ruht  

– OB der Stadt Hof  
 

Stephan Gumprecht   Arbeitsrecht, Verkehrsrecht einschließlich  
Rechtsanwalt     Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,   
Fachanwalt für Arbeitsrecht   Familienrecht, Bank- und Kapitalanlagerecht 
 

Uwe Geisler    Zivilrecht, Steuerrecht, Medizinrecht  
Rechtsanwalt  

Fachanwalt für Medizinrecht  

Fachanwalt für Steuerrecht   
Master in Health and Medical Management  

 

Mandy Krippaly   Steuerberatung  
Steuerberaterin     Betriebswirtschaftliche Beratung  
 
Leonhard Österle   Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Steuerrecht   

 

Katrin Schettler    Steuerberatung  
angestellte Steuerberaterin  
gemäß § 58 StBerG 

 

Georg Wolfrum   Zivilrecht, Miet- und Wohnungseigentumsrecht, 
Rechtsanwalt     Strafrecht, Familienrecht  
 

Plauener Straße 8 · 95028 Hof · Tel. 0 92 81 - 72 40-0 
email: info@alberter.de 

www.alberter.de      www.blitzerrecht.de 
 

Weitere Niederlassungen: 
 

Auerbach:    Helmbrechts:   Plauen: 
Parkstraße 14    Kulmbacher Straße 22 Kasernenstraße 1 
08209 Auerbach   95233 Helmbrechts  08523 Plauen  
Tel. 0 37 44 - 2 50 10  Tel. 0 92 52 - 2 28  Tel. 0 37 41 - 7 00 10 

      

Immer wieder wird im Rahmen von Prüfungen 
der Deutschen Rentenversicherung festgestellt, 
dass freiberufliche oder selbständige Mitarbeiter, 
die nur für einen Auftraggeber arbeiten, als 
sogenannte „Scheinselbständige“ sozialversi-
cherungspflichtig sind. Dies kann beispielsweise 
dann der Fall sein, wenn der Selbständige nur 
für einen Auftraggeber arbeitet, kein Unter-
nehmensrisiko trägt, seine Termingestaltung 
nicht frei vornehmen kann und er keinerlei 
Wagniskapital einsetzt. Das jüngste Urteil beim 
Bundessozialgericht vom 24.03.2016 unter 
Aktenzeichen B 12 KR 20/14R betrifft insoweit 
eine Physiotherapeutin, die in einer größeren 
Physiotherapiepraxis tätig ist. Das Bundessozi-
algericht kam in diesem Fall zu dem Ergebnis, 
dass die Physiotherapeutin nicht eigenständig 
und frei tätig ist, sondern abhängig. Dement-

sprechend musste die Physiotherapiepraxis 
Sozialversicherungsbeiträge in Höhe von mehr 
als 30.000,00 Euro nachentrichten. Nachdem 
entsprechende Beurteilungen immer erst durch 
Sozialversicherungsprüfungen im Nachhinein 
getroffen werden, ist das Risiko einer hohen 
Nachzahlung von Sozialversicherungsbeiträgen 
sehr groß. Es ist sinnvoll, sich bereits bei der Ver-
tragsgestaltung eines „freien Mitarbeiters“ oder 
bei vergleichbaren Konstellationen, fachkundig 
beraten zu lassen.
Im Vorfeld können dann, im besten Fall, die 
Weichen schon  so gestellt werden, dass das 
Risiko der Beurteilung als „Scheinselbständiger“ 
weitestgehend ausgeschlossen werden kann.
Bei Fragen für weitergehende Beratung stehen 
wir jeder Zeit gerne zur Verfügung.
Kanzlei Alberter & Kollegen

Bekannt ist, dass Erwerbstätige Kosten eines 
häuslichen Arbeitszimmers in Höhe von maximal 
1.250,00 Euro pro Jahr als Werbungskosten bei 
den Einkünften aus nichtselbstständiger Tätigkeit 
absetzen können, wenn Ihnen der Arbeitgeber 
in seinen Räumen keinen entsprechenden Raum 
zur Verfügung stellen kann oder das heimische 
Büro der Mittelpunkt der gesamten beruflichen 
Tätigkeit darstellt.
Neu ist, wird das häusliche Arbeitszimmer durch 
mehrere Erwerbstätige (z. B. Eheleute) gemein-
schaftlich genutzt, so nahmen die Finanzämter 
bislang eine raumbezogene Betrachtung an und 
es konnte zum Beispiel bei zwei Nutzern jeder 

jeweils 50% Werbungskosten, also 625,00 Euro, 
geltend machen.
Der Bundesfinanzhof hat nun in zwei Fällen 
entschieden, dass bei Nutzung eines häuslichen 
Arbeitszimmers durch mehrere Personen jedem 
Mitnutzer der Höchstbetrag von 1250,00 Euro 
zusteht. Da davon auszugehen ist, dass die 
Finanzverwaltung teilweise diese neue Regelung 
nicht beachtet, sollten die Steuerbescheide 
insoweit bei vorstehender Konstellation über-
prüft werden und gegebenenfalls Einsprüche 
eingelegt werden.
Wir helfen Ihnen gerne.
Kanzlei Alberter & Kollegen

Anzeige

Im Hort Falkenstein waren zur 
Spielplatz-Frühjahrsputz-Aktion  
„Gemeinsam geht’s besser“ wieder 
viele engagierte Eltern bereit uns zu 
helfen. Da wurde der neue Geräte-
schuppen gestrichen, in den nun 
unsere Roller und die Spielgeräte 

einziehen können. Tische, Bänke 
und Fahrradständer bekamen neue 
Farbe. Der Schaukeluntergrund 
wurde neu aufgefüllt und eine 
Wegbegrenzung mit Weidenruten 
befestigt. Nochmals DANKE an 
ALLE!!!

Stadt“ ins Haus flatterte. Das Klein-
projekt „Bilder für unsere Stadt“ ist 
die Fortsetzung der Kooperation 
zwischen der Kindertagesstätte und 
dem Künstlerehepaar Regina und 
Wolfgang Blechschmidt aus Fal-
kenstein, die bereits seit drei Jahren 
besteht. Die Zuwendung wurde in 
Form der Vollfinanzierung der für 
das Projekt insgesamt geplanten 
Ausgaben gewährt. Dabei wurde die 

Förderung auf einen Höchstbetrag 
von 500 Euro begrenzt.
Ausgestellt werden sollen die klei-
nen Kunstwerke im Rahmen von 
Schaufenstergestaltungen in Ab-
sprache mit den Gewerbetreibenden 
der Stadt Falkenstein.
Bilder: Die Kinder der Kita „A.-
Schweitzer mit der Künstlerin Re-
gina Blechschmidt aus Falkenstein 
bei ihren letzten Projekten 
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Stadtchecker im April

Spielplatzaktion mit dem Freizi 







  
   
 
    
    
 


 



  
 
 
   
 
 

  


 
 
   

 


  





 

     










 








































 

Wie gewohnt 14-tätig am Montag 
waren wir wieder mit den Stadtche-
ckern unterwegs.
Am 10. April gab es eine Überra-
schung für die Kinder und jeder 
durfte im Tierpark Falkenstein
Osternester suchen. Gemeinsam 
oder auch alleine machten sich alle 
Kinder nach dem Start auf die
Suche, dabei erkundeten sie den 
Tierpark und freuten sich über die 
Geschenke.
Beim zweiten Mal am 24. April 
gingen wir wieder ins Freizi, aber 
diesmal wurde weniger gespielt,

sondern wir besuchten die Handar-
beitsgruppe, die sich immer mon-
tags in den Freizi Räumlichkeiten
treffen, gemeinsam probierten wir 
den Umgang mit Wolle aus. Auch 
anwesend war dabei der Bürger-
meister Herr Siegemund. Vor allem 
die Mädchen waren sehr interessiert 
und probierten es aus und mach-
ten mit Fingerstickerei, Ketten, 
Ringe und ähnliches. Hierfür ein 
Dankeschön an die Frauen der 
Handarbeitsgruppe für den Ein-
blick und den tollen Empfang. Die 
Handarbeitsgruppe unterstützen 

uns immer wieder und machen eine 
tolle Arbeit. Die Kinder durften ihre 
Stickereien mit nach Hause nehmen. 
Die Handarbeitsfrauen bieten auch 

für kleine interessierte Gruppen an, 
diesen etwas darüber beizubringen. 
Bei Interesse kann sich gern im 
Freizi gemeldet werden.

Auch dieses Jahr nahm das Frei-
zeitzentrum Falkenstein wieder 
an der Aktion „Gemeinsam geht’s 
besser“ vom Bad Brambach teil. Wir 
haben zusammen mit den Kindern 
und Jugendlichen den Spielplatz 
an der Melanchthonstraße wieder 
auf Vordermann gebracht. Nun ist 

er bereit für die Kinder und den 
Sommer. Es wurde gestrichen, Un-
kraut gejätet und alles sauber und 
ordentlich gemacht. Danach gab 
es noch ein leckeres Essen für die 
fleißigen Helfer im Freizi sowie die 
gesponserten Getränke. Es war ein 
schöner Vormittag. 
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Kindertagesstätte Knirpsenland

Nachmittags war dann die Er-
öffnung von Makerspace, einem 
Projekt von der Firma Hetzner in 
den Räumlichkeiten des Freizis. 
Es kamen viele Besucher und der 
Bürgermeister. Dabei konnte man 

sich die Umsetzung der Idee an-
schauen, bei der es darum geht, in 
der Technikwerkstatt zu basteln 
und sich darüber auszutauschen. 
Dies findet immer Dienstag 18 Uhr 
bis 21 Uhr statt.  

Hallo, liebe Kinder, Eltern und 
Freunde des Knirpsenlandes…
Am 6.5. beteiligten wir uns wie 

jedes Jahr wieder an der groß-
en Spielplatzaktion „Gemeinsam 
geht’s besser!“ Viele fleißige Helfer 
unterstützten uns dabei, unsere 
Vorhaben umzusetzen. Wir hätten 
es kaum für möglich gehalten, dass 
zwei feste Holzhäuser an diesem 
Vormittag aufgestellt werden kön-
nen und sogar noch innen und 
außen  gestrichen wurden – aber das 
große Ziel ist erreicht und wir kön-
nen sie als neue Spielzeug-Häuschen 
einweihen. Die Papas haben einen 
internen Wettbewerb ausgetragen 
und auch super zusammengearbei-
tet. Von diesem Gemeinschaftssinn 
unserer Eltern profitieren vor allem 
unsere Kinder. Vielen Dank an alle 
unsere Helfer für die hervorragende 

Beteiligung. Nun kann der Sommer 
kommen.
Am 12.05.17 fand unser „Muttertag 

mal anders“ statt. Viele neue und 
bekannte Wohlfühl- und Verwöhn-
angebote warteten auf unsere lieben 

Muttis zum Muttertag ab 17.00 Uhr 
in der Kindertagesstätte Knirpsen-

land. Dank der tollen Unterstützung 
vieler „Wellness- und Schönheitsex-
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perten“  wurde dieser Tag ein echt 
entspannendes Erlebnis für die 
Mütter unserer Kindertagesstätte. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen Anbietern für Ihr Engagement 
und Ihre Mitarbeit. Unseren Muttis 

gefiel das Angebot und sie konnten 
viel Kraft für Ihren Familienalltag 
sammeln und sich vor allem einmal 
so richtig verwöhnen lassen und 
es auch genießen. Das Spektrum 
reichte von Maniküre & Pediküre 
(Podologie-Praxis Anika Schörner), 
Sektempfang (gesponsert von der 
Jägerhalle, Fam. Zoglauer), Kulina-
rischem (Herr Küster), Modenschau 
(Frau Krause – Modefachgeschäft 
Putz), Schnupperangeboten bei 
Bauchtanz, cleveren Verpackungen 
(Frau Hertel), Gesundem von der 
Wiese (Kräuterfrau Frau Schwabe) 
über Stilberatung und Hautbe-
ratung (Centralapotheke – Herr 
Herold), tollen Düften, streichel-
weichen Händen etc.  – für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Dieser 
Tag war mal etwas ganz Besonderes 
und die Muttis haben es genossen. 
Alle Mitwirkenden haben das spit-
zenmäßig mit viel Liebe und Krea-
tivität für die Muttis organisiert und 
durchgeführt. DANKE!“
Vielfältig und bunt geht es in die-
sem Monat weiter. Schon am 31.05. 
bestaunen die Kinder in unserer 
Kita das Musiktheater Müller an-
lässlich des Internationalen Tag des 
Kindes, am 01. Juni feiern wir dann 
auch noch mit traditionellen Spielen 
im Gelände unseres Gartens und 
des wunderschönen Stadtparkes.
Auch zum 25. Straßenfest sind wir 
wieder mit dabei. Bei der Rallye 
mit Schatzsuche, unserem großen 
Angelspiel und einem Bewegungs-

parcours können sich die kleinen 
Gäste nach Herzenslust vergnügen. 
Schaut gerne mal bei uns vorbei, wir 
freuen uns auf euch.
Für unsere zwei Schulanfänger-
Gruppen heißt es nun so langsam 
Abschied nehmen, denn am 09.06. 
und am 16.06.2017 feiern sie ihre 
Zuckertütenfeste. Beide Gruppen 
verreisen mit ihren Erzieherinnen 
nach Klingenthal in die Jugendher-
berge am Aschberg. Sie sind schon 
sehr gespannt, ob in den luftigen 
vogtländischen Höhen überhaupt 
die Zuckertüten gedeihen und ob 
der Zuckertütenbaum zu finden ist.  
Sicherlich wird da auch viel Aufre-
gung mit im Gepäck sein, denn für 
so manchen Schulanfänger ist das 
die erste Reise ohne die geliebten 
Eltern.
Den abschließenden Höhepunkt 
bildet auch in diesem Kindergarten-
Jahr wieder unser großes Famili-
enfest, das in diesem Jahr ganz im 
Zeichen der Märchen steht. Hierzu 
laden wir alle Kinder mit ihren 
Familien zum 24.06.2017 um 15.00 
Uhr sehr herzlich in den Stadtpark 
ein. Ihr könnt in die Kostüme eurer 
Lieblingsfiguren aus den Märchen 
schlüpfen. Weitere tolle Sachen sind 
wieder für euch geplant und dann 
gibt es ja auch noch die traditionelle 
Märchenaufführung der Erziehe-
rinnen…. Näheres seht ihr auf dem 
beiliegenden Plakat.
Bis bald - einen fröhlichen Sommer 
wünscht euch euer Knirpsenland.
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Die Verkehrssicherheit der Hein-
rich-Heine-Straße, einschließlich 
des Fußweges, hat sich im ver-
gangenen Zeitraum augenschein-
lich stark verschlechtert. Immer 
wieder wird der Bau der Straße in 
der Bevölkerung diskutiert und die 
berechtigten Fragen nach dem mög-
lichen Beginn eines grundhaften 
Straßen- und Fußwegbaus werden 
lauter. Der Stadt Falkenstein ist 
die Erforderlichkeit der Straßen-
baumaßnahme im Zusammenhang 
mit dem maroden Zustand vollum-
fänglich bewusst. Dementsprechend 
ist ein abschnittsweiser Ausbau der 
Straße und des Fußweges ab 2018 
geplant. In diesem Zusammen-
hang wurde ein Vorentwurf des 
Abschnittes Bahnhofstraße und 
Stadtpark erarbeitet (siehe Bild/
Zeichnung). Folgende Ausbau- und 
Gestaltungsvorschläge wurden für 
diesen Bereich vorgeschlagen:
- Durch die Umgestaltung wird der 
Stadtpark durch Familien mit Kin-
dern sowie von Senioren besonders 
gut angenommen und der Zugang 
über die Heinrich-Heine-Straße 
stärker frequentiert. Außerdem ist 
die Sicherheit der Kinder im Bereich 
der Kindertagesstätte besonders 
zu beachten. Mit einem beidsei-
tigen Fußweg soll dem Aspekt der 
Verkehrssicherheit besonders für 
Fußgänger Rechnung getragen 

werden.
- Um dem gewachsenen Stellplatz-
bedarf (für die KITA „Knirpsen-
land“ während der Bringe- und 
Abholzeiten, für Besucher Tierpark 
und Stadtpark – zukünftig zusätz-
lich kulturelle Veranstaltungen auf 
der Bühne sowie den Kundenströ-
men der anliegenden Gewerbebe-
triebe) zu entsprechen, werden im 
beplanten Bereich eine maximale 
Anzahl von 77 Längsparkplätzen 
ausgewiesen.
- Die zukünftige geplante Straßen-
breite entspricht der Richtlinie für 
die Anlage von Stadtstraßen von 
5,50 m.
- Durch den notwendig werdenden 
grundhaften Ausbau der Straße 
und des Fußweges wird massiv in 
den Wurzelbereich der Bäume ein-
gegriffen, so dass die Bäume stark 
geschädigt werden würden. Nach 
gutachterlicher Einschätzung der 
vorhandenen Straßenbäume im 
Jahr 2014 ist die Reststandzeit mit 
5-15 Jahren sehr begrenzt. Des-
halb wird vorgeschlagen, gemäß 
der Planung, die Bäume zu fällen 
und Ersatzpflanzungen vorzuneh-
men. Erste Ersatzbepf lanzungen 
erfolgten bereits durch die Stadt 
Falkenstein auf dem Gelände der 
K&S Seniorenresidenz. Außerdem 
werden Neupf lanzungen im Be-
reich der Stellplätze vorgeschlagen. 

Bürgerinformation – Vorplanung Grundhafter Ausbau Heinrich-Heine-Straße
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

















































































































   

 





  



   

 





  



Der Vorentwurf wurde in der Ta-
gung des Haupt- und Technischen 
Ausschusses den Stadträten bzw. 
Ausschussmitgliedern dargestellt. 
Der vorgestellten Straßenplanung 
wurde mehrheitlich zugestimmt. 
Im Laufe der Diskussion wurde 
festgestellt, dass auf Grund der 
Dringlichkeit nicht zuletzt hin-
sichtlich des maroden Fußweg- und 
Straßenzustandes die Planung und 
die Vorbereitung des Straßen- und 
Fußwegbaus ohne Zeitverzug fort-

gesetzt werden sollte. Da es sich 
voraussichtlich um eine Gemein-
schaftsmaßnahme handeln wird, 
sind intensive Abstimmungen mit 
den Versorgungsträgern und vor 
allem mit dem ZWAV zu führen.
Im Nachgang der Bürgerinforma-
tion ist ein Beschluss des Vorent-
wurfes durch den Stadtrat beab-
sichtigt, der damit die Verwaltung 
mit der weiteren Vorbereitung der 
Straßenbaumaßnahme beauftragt. 

SpVgg Grünbach-Falkenstein
Sanierung Stadion

Aufgrund einer Sanierung der Laufbahn im Stadion 
Falkenstein tragen die I. und III. Mannschaft ihre rest-
lichen Heimspiele auf den Sportplätzen in Grünbach 

aus.
Bambini

Nach der Vorrunde der Bambinis am 30. April in
Grünbach findet an gleicher Stelle auch die

ENDRUNDE statt. Dieses Turnier mit den besten
Mannschaften des Vogtlandes steigt am 11. Juni.
Sicherlich interessant wird sein, wie die jüngsten

aktiven Kicker (4-6 Jahre) mit dem Ball so umgehen 
TÄGLICH AKTUELLES unter:

http://www.spvgg-falkenstein.de
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Fünfter Rockabend schreibt Erfolgsgeschichte fort 

grimm.laden
Auerbacher Straße 98

Brunndöbra

Sie erhalten das Falkensteiner Amtsblatt an folgenden Standorten:

Apotheken	
Apotheke am Schloß, Bahnhofstr. 2B, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Löwen-Apotheke, Markt 8, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Central-Apotheke, August-Bebel-Str. 5, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Marien-Apotheke, Oelsnitzer Str. 2, 08223 Falkenstein/Vogtl.

Bäcker 	
Bäckerei Karl-Heinz Piszczek, R.-Luxemburg-Str. 26, 08223 Falkenstein/
Vogtl.
Bäckerei Weidenmüller, Melanchthonstr. 3, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Stangengrüner Mühlenbäckerei Filiale im EDEKA, Paul-Popp-Straße 6a, 
08223 Falkenstein/Vogtl.

Sonstige Geschäfte	
MX-Systeme, Schloßstraße 25, 08223 Falkenstein/Vogtl.
An-und Verkauf Herold, Friedrich-Engels-Str. 25A, 08223 Falkenstein/
Vogtl.
MKE Betriebsverkauf, Beethovenstr.9, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Friseur Trommer, Hauptstraße 25, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Friseur- und Fußplegesalon Grahmann, August-Bebel-Straße 29, 08223 
Falkenstein/Vogtl.
Autohaus Schüler, Oelsnitzer Str. 65, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Autoservice Falkenstein GmbH, Gewerbering 1, 08223 Falkenstein/
Vogtl.
Seat Autohaus, Oelsnitzer Straße 7, 08223 Falkenstein/Vogtl.
RHG Falkenstein, Plauensche Str. 82, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Ebert Schuhmoden, Schloßstraße 20, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Mann Augenoptik, Willy-Rudert-Platz 7, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Sparkasse Vogtland, Schloßplatz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Rathaus Falkenstein, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.

Die Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie die 
Gemeinde Neustadt sind von dieser Regelung nicht betroffen. Die Haus-
halte werden weiterhin wie gewohnt über private Austräger bedient. 
Bei Problemen mit der Zustellung wenden sie sich bitte an das Hauptamt 
der Stadt Falkenstein, 
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. Tel. 03745 741-102/oder 
-105.

Außerdem besteht die Möglichkeit, das Amtsblatt in digitaler Form 
auf unserer Homepage www.stadt-falkenstein.de herunter zu laden 
oder auf Bestellung per Mail zu erhalten: Quaeck.Hauptamt@stadt-
falkenstein.de

Auslegestellen für den Stadtanzeiger gesucht
Zusätzlich zu den gewohnten Auslagestellen werden dringend Ge-

werbe- oder Handelsbetriebe im Stadtgebiet Falkenstein gesucht, in 
denen eine Mitnahme der Stadtanzeiger für alle interessierten Leser 

möglich wäre. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Hauptamt der Stadt Falkenstein 

unter folgendem Kontakt: Tel. 03745 741102 oder per Mail: Quaeck-
Hauptamt@Stadt-Falkenstein.de.

Der Stadtanzeiger ist weiterhin kostenlos erhältlich sowie auf der 
städtischen Homepage online verfügbar: www.stadt-falkenstein.de

Mit einem ausverkauften Konzert 
ist der Rockabend im Falkenstei-
ner Clubkino Anfang Mai in die 
fünfte Runde gegangen. Diesmal 
unterhielten Sevenheat & Friends 
mit Hits aus mehreren Jahrzehnten 
Musikgeschichte prächtig. Etwa 180 
Gäste peilten die Organisatoren 
über den Daumen. „Wir sind total 
begeistert vom Zuspruch, den wir 
erfahren. Heute sind auch viele Aus-
wärtige da“, sagte Alexander Persi-
gehl vom organisierenden Verein 
Falkensteiner Kulturkombinat.
Neben Jam Project aus Rothenki-
chen, Rodewisch und Hammer-
brücke standen Leander Gronem 
und Jonas Kreißl mit auf der Bühne. 
Saxophonist Jonas spielt seit einem 
Jahr bei Sevenheat, Gitarrist Lean-

der stellte sich mit seiner Gitarre 
solo ins Scheinwerferlicht. Die 17 
und 18 Jahre alten Grünbacher 
kamen in früher Kindheit auf den 
Musik-Geschmack und bauen ihr 
Talent seit acht Jahren an der Mu-
sikschule aus. Leander gibt mittler-
weile privat selbst Unterricht. „Ich 
lerne seit zwei Jahren Gitarre bei 
ihm“, erzählte Jonas. „Und neuer-
dings singe ich auch.“ Vornehmlich 
Titel von Johnny Cash. Sevenheat-
Frontmann Andreas Groth zufolge 
kommt seine Stimme derjenigen 
der Country-Legende äußerst nahe. 
Außerdem imitiere er gerne Elvis. 
Leander steht eigenen Worten 
zufolge vornehmlich auf Blues. 
Nach dem Abitur wollen sie der 
Musik treu bleiben. Allerdings auf 
unterschiedliche Weise. Leander hat 
sich vorgenommen, Musiklehrer zu 
werden. Jonas möchte Chemie oder 
Medizin studieren. Das Trio Jam 
Project füllte einen Konzertblock 

mit Akustik-Covertiteln. Florian 
Müller, Madlin Sterzel und Jörg 
Heidrich finden es klasse, dass 
die traditionsreiche Adresse nach 
etwa zwei Jahrzehnten Schließung 
wieder für Kulturevents geöffnet 
ist. Speziell die Idee, Konzerte zu 
veranstalten, kommt gut an. „Kinos 
sind konzipiert für gute Akustik“, 
sagte Florian Müller. Die Falken-
steiner Lichtspielhaus-Bühne soll 
nicht nur gestandenen Musikern 
aus der Region zur Verfügung ste-
hen, sondern auch jungen Talenten 
wie Leander Gronem und Jonas 
Kreißl. Das hat sich der noch junge 
Verein auf die Fahne geschrieben. 
Vier bis fünf Veranstaltungen pro 
Jahr sind geplant. „Für mehr reicht 
die Zeit nicht“, erklärte Alexander 

Persigehl. Er und seine Mitstreiter 
Michael Lienemann und Theodor 
Kießling junior sind froh, beim 
ehrenamtlichen Einsatz auf Un-
terstützung bauen zu können: ihre 
Frauen. „Sie machen eine unent-
behrliche Arbeit, übernehmen die 
Vorbereitung, kümmern sich um 
Deko, Getränke und stehen hinter 
der Bar. Allein könnten wir das so 
nicht bewerkstelligen.“  Kürzlich 
bekam der Verein grünes Licht für 
neue Entfaltungsmöglichkeiten 
vom Vermieter. „Wir dürfen hier 
etliches umgestalten“, freut sich 
Alexander Persigehl. Alter Charme 
in zeitgemäßer Aufmachung, heißt 
jetzt das Ziel. Derzeit werden Ideen 
zusammengetragen, die sich mit 
wenigen finanziellen Mitteln um-
setzen lassen. Am Programm soll 
sich nichts ändern. Der nächste 
Rockabend wird möglicherweise im 
Zeichen des Oktoberfestes stehen. 
Für November haben sich Nessaja 
mit Maffay-Titeln angekündigt. 
Und am Jahresende steigt die erste 
Silversterparty im Clubkino.
Von Sylvia Dienel
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Nr. 5

Beschlüsse zur 32. Tagung des Stadtrates der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 04.05.2017

Öffentlicher Teil  Anwesende Stadträte: 15 + 1    
Beschluss-Nr.
Bezeichnung 
17/32/485
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 06.04.2017 (einstimmig)

17/32/486
Vergabe von Bauleistungen – LOS Rohbauarbeiten „Brücken in die Zukunft“ 
– Ersatzneubau an der Kita Knirpsenland
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
Knirpsenland inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, Los 1 – Rohbau-
arbeiten in Höhe von 166.515,72 € der Firma Protect Bau Schönbrunn zu 
erteilen.

17/32/487
Vergabe von Bauleistungen – LOS Zimmererarbeiten 
„Brücken in die Zukunft“ – Ersatzneubau an der Kita Knirpsenland
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
Knirpsenland inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, Los 2 – Zimme-
rerarbeiten in Höhe von 26.978,85 € der Firma Zimmerei Heinz Lesko 
Greiz zu erteilen.

17/32/488
Vergabe von Bauleistungen – LOS Gerüstarbeiten   „Brücken in die Zukunft“ 
– Ersatzneubau an der Kita Knirpsenland
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
Knirpsenland inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, Los 3 – Gerüstar-
beiten in Höhe von 4.061,62 € der Firma Bindig GmbH & Co. KG Zwickau 
zu erteilen.		

17/32/489
Vergabe von Bauleistungen – LOS Klempnerarbeiten „Brücken in die Zu-
kunft“ – Ersatzneubau an der Kita Knirpsenland
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
Knirpsenland inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, Los 4 – Klemp-
nerarbeiten in Höhe von 12.907,24 € der Firma Ficker Bad-Heizung-Dach 
Werda zu erteilen.
		
17/32/490
Vergabe von Bauleistungen – LOS Dachabdichtungsarbeiten „Brücken in die 
Zukunft“ – Ersatzneubau an der Kita Knirpsenland
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig (14+1 Ja-Stimmen; 1 
Ausschluss wegen Befangenheit entspr. § 20 SächsGemO) den Beschluss, 
den Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
Knirpsenland inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, Los 5 – Dachab-
dichtungsarbeiten in Höhe von 10.524,43 € der Firma Friedemann Wendler 
Falkenstein zu erteilen.

17/32/491
Vergabe von Bauleistungen – LOS Heizung und Sanitär „Brücken in die 
Zukunft“ – Ersatzneubau an der Kita Knirpsenland
Der Stadtrat der Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den Auftrag für 
die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte Knirpsenland 
inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, Los 30 – Heizung und Sanitär in 
Höhe von 175.413,75 € der Firma Ficker Werda zu erteilen.
		
17/32/492
Vergabe von Bauleistungen – LOS Elektroarbeiten „Brücken in die Zukunft“ 
– Ersatzneubau an der Kita Knirpsenland
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
Knirpsenland inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, Los 32 – Elektro-
installation in Höhe von 40.352,90 € der Firma VMB Elektroanlagen GmbH 
Falkenstein zu erteilen.

17/32/493
Erwerb Container – „Brücken in die Zukunft“ – Ersatzneubau an der Kita 
Knirpsenland
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, einen 
Container von der Firma B.i.V. Bau- und Industriegeräte Treuen zum Preis 
von 2.676,31 € zu erwerben. Es wird weiterhin beschlossen, die Kosten im 
Haushaltsplan 2017/2018 einzuplanen.

17/32/494
Vergabe von Bauleistungen – Schlosser- und Metallbauarbeiten Bühne und 
Zuschauerbereich im Stadtpark der Stadt Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Bühne mit Zuschauerbereich im Stadtpark – Schlosser- und 
Metallbauarbeiten – der Firma Metallbau Erdmann GbR Falkenstein, OT 
Trieb in Höhe von 90.034,22 € zu erteilen.

17/32/495
Vergabe von Bauleistungen – LOS Baumeisterarbeiten
Begegnungszentrum „Haus der Buchstaben“
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Sanierung und Umgestaltung der Stadtbibliothek zum 
Begegnungszentrum „Haus der Buchstaben“ – Baumeisterarbeiten, LOS 
1 – der Firma Bauunternehmen Bernd Becker Elsterberg in Höhe von 
131.335,58 € zu erteilen.

17/32/496
Vergabe von Bauleistungen – LOS Dachdeckerarbeiten
Begegnungszentrum „Haus der Buchstaben“
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig (14+1 Ja-Stimmen; 1 
Ausschluss wegen Befangenheit entspr. § 20 SächsGemO) den Beschluss, 
den Auftrag für die Sanierung und Umgestaltung der Stadtbibliothek zum 
Begegnungszentrum „Haus der Buchstaben“ – Dachdeckerarbeiten, LOS 
2 – der Firma Friedemann Wendler Falkenstein in Höhe von 48.367,19 € 
zu erteilen.

17/32/497
Vergabe von Bauleistungen – LOS Elektroinstallation Begegnungszentrum 
„Haus der Buchstaben“
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Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Sanierung und Umgestaltung der Stadtbibliothek zum 
Begegnungszentrum „Haus der Buchstaben“ – Elektroinstallation, LOS 
7 – der Firma Elektrohaus Lindner Falkenstein in Höhe von 56.847,32 € 
zu erteilen.

17/32/498
Vergabe von Bauleistungen – LOS Türen und Fenster
Begegnungszentrum „Haus der Buchstaben“
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Sanierung und Umgestaltung der Stadtbibliothek zum 
Begegnungszentrum „Haus der Buchstaben“ – Fenster und Türen, LOS 
3 – der Firma Heckel-Fenster GmbH Falkenstein, OT Trieb in Höhe von 
18.171,90 € zu erteilen.

17/32/499
Vergabe von Bauleistungen – Garderobe Grundschule Hauptstraße
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Lieferleistung – Garderobe Grundschule Hauptstraße – in einer Gesamt-
höhe von 15.942,01 € an die Firma HOM Hammerbrücker Objektmöbel 
GmbH.

17/32/500
Vergabe von Bauleistungen – 1. Nachtrag für die Grundinstandsetzung des 
Sportkomplexes Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, eine 
Nachtragsvereinbarung zur Grundinstandsetzung Sportkomplex Falken-
stein in Höhe von 61.442,09 € mit der Firma Polytan GmbH abzuschließen. 
Die finanziellen Mittel werden im Haushaltsplan 2017/2018 aufgeplant.

17/32/501
Stellungnahme der Stadt Falkenstein zum Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan S 4 „Forstschule Bad Reiboldsgrün“ der Stadt Auerbach/Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein stimmt dem Vorentwurf des Vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans S 4 „Forstschule Bad Reiboldsgrün“ der Stadt 
Auerbach/Vogtl. in der Fassung 02/2017 einstimmig zu und beauftragt den 
Bürgermeister mit der Abgabe einer positiven Stellungnahme.

17/32/502
Erstellung Bauwerksbuch und Durchführung der Hauptprüfung am BBW 1 
„Am Lohberg“ in Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Beauftragung 
der Planungsleistungen für das Brückenbauwerk Nr. 1 „Am Lohberg“ an das 
Büro Fugmann & Fugmann Architekten und Ingenieure GmbH aus Fal-
kenstein und beauftragt die Verwaltung, die Finanzierung der Maßnahme 
in Höhe von 9.005,92 € in den Haushaltsplan 2017 einzustellen.
		
17/32/503
Erstellung Bauwerksbuch und Durchführung der Hauptprüfung am BBW 3 
„An der Zeidelweide“ in Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Beauftragung 
der Planungsleistungen für das Brückenbauwerk Nr. 3 „An der Zeidelweide“ 
an das Büro Fugmann & Fugmann Architekten und Ingenieure GmbH aus 
Falkenstein und beauftragt die Verwaltung, die Finanzierung der Maßnah-
me in Höhe von 9.005,92 € in den Haushaltsplan 2017 einzustellen.

17/32/504
Erstellung Bauwerksbuch und Durchführung der Hauptprüfung am BBW 8 
„Ziegengass“ in Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Beauftragung 
der Planungsleistungen für das Brückenbauwerk Nr. 8 „Ziegengasse“ an das 
Büro Fugmann & Fugmann Architekten und Ingenieure GmbH aus Fal-
kenstein und beauftragt die Verwaltung, die Finanzierung der Maßnahme 
in Höhe von 3.498,60 € in den Haushaltsplan 2017 einzustellen.

17/32/505
Inanspruchnahme des Sportplatzes Dorfstadt für die Ortsumgehung 
Göltzschtal
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig den Abschluss 
einer Entschädigungsvereinbarung über 400.132,38 € für die Inanspruch-
nahme des Flurstücks Nr. 370 der Gemarkung Dorfstadt für die Ortsu-

gehung Göltzschtal mit der BRD (Bundesstraßenverwaltung), vertreten 
durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr. Dieser bedarf einer 
notariellen Beurkundung. 

17/32/506
Falkensteiner Veranstaltungskalender und Musik- und Kleinkunstsommer 
2017
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig den Veranstal-
tungsplan 2017 für die Stadt Falkenstein und deren Ortsteile Dorfstadt, 
Trieb und Oberlauterbach inklusive des Falkensteiner Musik- und Klein-
kunstsommers. Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt weiterhin, 
die dafür notwendigen finanziellen Mittel in den Haushalt 2017/2018 laut 
Haushaltssatzung einzustellen.

Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Geld- und Sachspenden:

	 Einrichtung 	 Geld-, Sachspende	  im Wert von
17/32/507	 Tiergarten	 Tierpatenschaft	 15,00 €
17/32/508	 Tiergarten	 Tierpatenschaft	  150,00 €
17/32/509	 Tiergarten	 Futter für die Tiere	 319,95 €
17/32/510	 Tennisverein            	 Geldspende	 150,00 €
17/32/511	 Hort Dorfstadt	 90 Saftflaschen	 40,50 €
17/32/512	 Hort Falkenstein	 180 Saftflaschen	 81,00 €
17/32/513	 Kita „A. Schweitzer“	 210 Saftflaschen	 94,50 €
17/32/514	 Kita „Knirpsenland“	 210 Saftflaschen	 94,50 €
17/32/515	 „Lauterbacher Strolche“ 	 60 Saftflaschen	 27,00 €
17/32/516	 Kita Trieb	 20 Saftflaschen	 9,00 €

nichtöffentlicher Teil
anwesende Stadträte: 15+1 

17/32/517
Protokollbestätigung nichtöffentlicher Teil vom 09.02.2017 (einstimmig)

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2011 und dem 
30.06.2012 geboren wurden, findet für den Schulbezirk I: Falkenstein/
Dorfstadt in der Woche vom 10.08.-18.08.2017 statt. 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Schönherr und Frau Liebich innerhalb der 
Öffnungszeiten in der Einrichtungsverwaltung des Rathauses (2.Stock). 
Frau Schönherr / Frau Liebich, Zimmer 309 / Zimmer 310
Tel.: 03745/741500 • Tel.: 03745/741503

Für die Anmeldung wird benötigt:
• Kopie der Geburtsurkunde
• Antrag auf Einschulung 
• ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich 
oder als Download auf der Website: www.stadt-falkenstein.de. 

Öffnungszeiten: 
Mo.: 	 9.00 Uhr – 16.00 Uhr 	 Do.: 	 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Di.:	 9.00 Uhr – 18.00 Uhr  	 Fr.:	 9.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Mi.:	 9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Für den Schulbezirk II: Grünbach ist die Anmeldung im Sekretariat der 
Grundschule Grünbach (Bahnhofstr. 14, 08223 Grünbach) möglich am: 
	
Dienstag, 15.08.2017 			   14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch, 16.08.2017			   08.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Telefonnummer des Sekretariats Grünbach für Rückfragen: 03745/5441	
			                           				  
Stadtverwaltung Falkenstein

Ende des amtlichen Teils
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kirchliche.nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde

Am Markt 2 • 08223 Falkenstein Tel. 5237 • Fax 5244 • www.elukifa.de

Gottesdienste in unserer Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
04.06.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst			   Gunnar Götzel
05.06.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst 			   Pfarrer Grundmann
11.06.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst 			   Pfarrer Grundmann
mit Taufgedenken der Monate April, Mai und Juni
18.06.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst am Wendelstein in Grünbach
					     Rico Goldberg
25.06.	 09.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 	 Pfarrer i.R. Gneuß
02.07.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst
24.06.	 19.00 Uhr	 Johannisandacht auf dem Friedhof
					     Pfarrer Grundmann
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
05.06.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst	   Pfarrer i.R. Körner
25.06.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst		 Prädikantin Rosenbaum

NEUSTADT
05.06.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst	   Pfarrer Graubner gemeinsam mit 	
				   der Bibelgemeinde
02.07.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst	   Prädikantin Rosenbaum
				  
OBERLAUTERBACH
05.06.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst	   Pfarrer i.R. Körner
25.06.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst	   Prädikantin Rosenbaum

Neuer Konfirmandenkurs ab Herbst 2017
Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse (zum jetzigen Zeitpunkt, die also 
nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommen) sind für Herbst 2017 zu 
einem neuen Konfirmandenkurs eingeladen, der zur Konfirmation im Jahr 
2019 hinführen soll. Interessenten können sich dafür im Pfarramt anmelden. 
Auch Kinder, die noch nicht getauft sind, können sich selbstverständlich 
anmelden. Sie empfangen dann im Konfirmationsgottesdienst die Erwach-
senentaufe. Einen Brief mit weiteren Informationen gibt es dann zu Beginn 
des neuen Schuljahres. 
Ihr Pfarrer Grundmann

Friedhofseinsatz
Der nächste Friedhofseinsatz findet am Sonnabend, dem 17. Juni von 8 
bis 12 Uhr statt. Wir laden dazu herzlich ein und freuen uns auf eine rege 
Beteiligung. 

Gottesdienst am Wendelstein
– am 18. Juni 2017 um 10 Uhr –
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Turnhalle statt. Ab Freitag, 16. 
Juni 2017 um 14.00 Uhr sind in Grünbach und Falkenstein die Anrufbe-
antworter geschaltet, die Auskunft geben, ob der Gottesdienst im Freien 
stattfinden kann.

Ganz herzlich wollen wir zu einem Gemeindeabend mit Annekathrin 
Dörffel am Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr ins Lutherhaus einladen. Sie wird 
uns über Ihre Arbeit als Missionarin in Peru berichten.
„Ich lasse euch aber wissen, liebe Brüder: Wie es um mich steht, das ist nur 
mehr zur Förderung des Evangeliums geraten.“ 		  Philipper 1,12
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde,
Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner
Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.
(Apostelgeschichte 5,29)
Liebe Leser,
ich gebe zu, dass ich mit der Forderung zum Gehorsam meine Probleme 
habe. Zu oft ist sie missbraucht worden als Forderung zum blinden Gehor-
sam. Man spricht hier auch vom Kadavergehorsam. Im Nationalsozialismus 
wurde Gehorsam gegenüber der herrschenden Ideologie gefordert. Manche 
Offiziere kamen in Konflikt zwischen den Gehorsam, den sie gegenüber der 

Führung geschworen hatten und irrsinnigen Befehlen, die von ebendieser 
Führung kamen. Die Forderung nach Gehorsam duldet keinen Wider-
spruch. Ich habe als Kind und Jugendlicher erlebt, wie Gehorsam gegenüber 
der marxistischen Ideologie gefordert wurde. „Die Partei hat immer Recht.“ 
Wer Kritik und Widerspruch anmeldete, war suspekt.
Wer nicht blind gehorchen wollte, hat gelernt, kritisch und selbständig 
zu denken, zu urteilen und zu entscheiden. Im Rückblick auf die Zeit der 
Diktaturen wird es deutlich, wie wichtig es war, nicht blind zu gehorchen, 
sondern kritisch zu denken. Wer blind gehorcht, kann mit in den Abgrund 
eines Irrweges gerissen werden. Wer blind gehorcht, kann sich mitschuldig 
machen an dem Unrecht dessen, der Gehorsam verlangt.
Wir leben in einer Zeit der Emanzipation, wo man vieles kritisch prüft 
und eben nicht blind vertraut und gehorcht, auch Politikern oder anderen 
leitenden Personen gegenüber. Wir prüfen vor allen dann kritisch, wenn 
wir nicht sicher sind, ob wir vertrauen können. Jedoch frage ich mich, ob 
wir wirklich auch immer an der richtigen Stelle prüfen. Populismus und 
Stimmungsmache gewinnen an Anhängern. Viele Menschen nehmen 
scheinbare Informationen und Stimmung machende Meldungen in sozialen 
Netzwerken oder anderen Quellen kritiklos an und verbreiten sie weiter. Es 
wird eben nicht mehr geprüft, ob da jemand nur seinen persönlichen Frust 
in Scheininformationen verpackt ablädt, ob es fundierte Informationen 
oder Falschmeldungen (sog. „Fake-News“) sind. Was überzeugend klingt 
und meine eigene Meinung bestätigt, muss aber noch lange nicht wahr 
und gut sein. Wenn Gruppen oder Parteien öffentlich auftreten, die mit 
Stimmungsmache überzeugen wollen, dann ist Misstrauen angesagt. Wir 
sind manchmal an der falschen Stelle gutgläubig und gehorsam, manchmal 
auch an der falschen Stelle überkritisch.
Es ist nicht leicht, beurteilen zu können, wem und welchen Äußerungen 
ich vertrauen kann und bei wo ich misstrauisch sein muss. Wir brauchen 
Prüfkriterien dazu.
Solche Prüfkriterien finden wir in der Bibel, speziell in den Worten Jesu.
Dort, wo Menschen sich feindselig und lieblos gegen andere äußern, dort 
ist Misstrauen angesagt. Solche Äußerungen vertragen sich nicht mit der 
Nächstenliebe, von der Jesus redet. Wo Menschen für eine Politik eintre-
ten, die bestimmte Menschengruppen pauschal zu Feinden erklärt, ist aus 
demselben Grund Misstrauen angesagt. Die Maßstäbe, die Jesus Christus 
uns zeigt, helfen uns zu unterscheiden, wem und welchen Aussagen über 
andere wir vertrauen können und wem oder welchen wir mit Misstrauen 
begegnen sollten. Jesus Christus ist übrigens der einzige Mensch, dem wir 
blind vertrauen und gehorchen können. Denn er hat beste Absichten gegen 
alle Menschen. 
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfr. Eckehard Graubner 

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Im Monat Juni 2017 laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veranstaltungen ein:
Dienstag	 06.Juni       	 19.30 Uhr Frauengesprächskreis
Dienstag	 13/20./27.Juni       	 19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
mittwochs		  15.00 Uhr Frauenstunde  
Sonnabend	 03./17.Juni        	 15.00 Uhr Teens-Treff  FROGs                          
		  (alle 14 Tage)  (von 9 -14 Jahren)
Sonnabend	 03.Juni          	 19.30 Uhr JG  22+ /Junge Generation (Hauskreis)
Sonnabend	 03./17.Juni          	 19.00 Uhr Gemeinschaftsjugend           
Sonnabend	 24.Juni          	 19.30 Uhr MG Mittlere Generation (Hauskreis)
Sonntag	 04./11./18 Juni	 17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag	 25.Juni          	 10.00 Uhr Gottesdienst 
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderprogramm )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind herzlich 
willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Falkensteiner Anzeiger
037467-289823

medien@grimmdruck.com
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Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/
Neustadt Bergstraße 2 • Neustadt

Wir laden ganz herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein:

Dienstag 	 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag 	 09.00 Uhr Gottesdienst 
	 gleichzeitig Kinderbetreuung
Sonntag 	 10.30 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Mittwoch	 07.06.17	 15.30 Uhr	 „Cafe to bleib“
Samstag	 10.06.17	 12.00 Uhr	 Straßenfest in Falkenstein
Dieses Jahr findet ihr uns an der Ecke Schloßstraße/Lassallestraße
mit neuen Attraktionen wie Bälle-Bad, Bilderbuch-Kino und einer Klet-
terleiter. Kommt alle vorbei und lasst euch überraschen!
Sonntag	 11.06.17	 10.00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst mit
			   Christian Tischer & Friends
Mittwoch	 14.06.17	   9.00 Uhr	 Küken-Kreis	
	
Unsere regelmäßigen Treffen:
Mittwochs  19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Samstags     19.00 Uhr   Jugendstunde
Sonntags     10.00 Uhr   Gottesdienst zur gleichen Zeit Kinderstunde
Was ihr auch tut, das tut alles zu Gottes Ehre.   1. Korinther 10,31

 

„Kirche im Laden“:  

  Juni / Juli 2017 
 

 

Teestube: Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 

  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  

  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen (nicht in den Schulferien) 

 

Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-18.00 Uhr 

   

Zum Brotkorb:  

  Gesprächsangebot, Andacht und freitags   12.00-15.30 Uhr 

  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige (nicht in den Schulferien) 

     

Mutti-Kind-Kreis: 

  - Wir gehen auf den Bauernhof Dienstag 06.06.   9.30-11.00 Uhr 

    Treffpunkt: 9.30 Uhr Bauernhof Kunz Neustadt  

    oder 9.15 Uhr am Laden 

  - Gott schuf kleine Tiere Dienstag 13.06.   9.00-11.00 Uhr 

  - Abschlussfest Dienstag 20.06   9.00-11.00 Uhr 

 

Basteln für Erwachsene: Mittwoch 07.06. 19.30-21.00 Uhr 

  Herz aus Papierstreifen basteln / Bitte anmelden! 

 

Schulkinderaktion: Montag 12.06. 16.00-18.00 Uhr 

  Outdoorspiele 

 

Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 19.06. 19.00-21.00 Uhr 

  für Anfänger und Fortgeschrittene 

 

Spieleabend: Mittwoch  21.06. 19.00-20.30 Uhr 

  Ein geselliger Abend für Erwachsene  

 

  

 
In den Sommerferien  26.06. – 04.08.2017 

bleibt der Laden bis auf folgende Veranstaltungen geschlossen: 
 

Teestube und donnerstags  15.00-18.00 Uhr 

Lebensmittelannahme für Brotkorb:  

 

„Zum Brotkorb“ Freitag  04.08.  12.00-15.30 Uhr 

 - erster Brotkorb nach der Sommerpause - 

Wir wünschen Ihnen eine erholsame und behütete Ferienzeit! 

 

 

Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  

(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Falkenstein
  Am Lohberg 2	 Tel. 6721       Fax 0321 21209295

Gemeindeinformationen April 2017
Falkenstein:
Sonntag	 10.30 Uhr
Donnerstag 	 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
Freitag 	 08.30 Uhr

Auerbach und Klingenthal:
Sonntag 	 09.00 Uhr
Bergen:  2. Sonntag im Monat  14.00 Uhr
Vorabendgottesdienste: 
Schöneck (Paracelsus-Klinik):
Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag im Monat 16.30 Uhr
Rodewisch: Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag im Monat 18.00 Uhr
Treuen: Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat 17.00 Uhr
Pfingstsonntag 04.06. 10.30 Uhr Heilige Messe
Pfingstmontag 05.06. 10.30 Uhr Heilige Messe

Freitag 09.06. 1	 7.00 Uhr Probe für die Erstkommunion
		  19.30 Uhr Jugendvesper in Wechselburg
Sonntag 11.06. 	 10.30 Uhr Heilige Erstkommunion
		  17.30 Uhr Dankandacht

Donnerstag 15.06. Fronleichnam
		  09.00 Uhr Heilige Messe
		  17.00 Uhr Heilige Messe in Klingenthal
Samstag 17.06.	 08.00 Uhr Friedhofseinsatz
Sonntag 18.06.	 10.00 Uhr gemeinsames Fronleichnamsfest in
		  Auerbach anschl. Gemeindefest
Freitag 23.06.	 16.00 Uhr Dankandacht 25 Jahre Kinderkreis
		  anschl. Kinderfest und gemütliches Beisammensein

Donnerstag 29.06.	 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-Vormittag
Religiöse Kinderwoche vom 31.07. bis 04.08.  –
Anmeldungen bitte bis 14.06.17

Wir laden herzlich zum gemeinsamen Gottesdienst mit der Kirchge-
meinde am Pfingstmontag, den 5. Juni, um 9 Uhr in deren Gemeindesaal 
(Oelsnitzer Str. 35a) ein. 

Wir grüßen mit:
Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Licht sehen wir das 
Licht. Die Bibel Psalm 36, 10

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Am Sonnabend, den 10. Juni 2017 
ist es wieder soweit, da steigt das 
Falkensteiner Straßenfest. Auch 
wir als Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. sind natürlich 
wieder mit dabei. An unserem alten 
Standort in der Hauptstraße, etwas 
oberhalb vom Textilgeschäft Schna-
bel können Sie uns finden. Das Stra-
ßenfest beginnt um 12.00 Uhr.
Ab circa 10 Uhr werden wir schon 
mit dem Aufbau unseres beliebten 
Foto-Rätsels fertig sein. Sie sehen 
wieder 20 Fotos aus Falkensteins 
vergangenen Tagen, denen 20 Fotos 
aus der heutigen Zeit gegenüber ge-

stellt werden. Nur raten müssen Sie, 
was zusammengehört – bitte brin-
gen Sie Ihre Brille mit. Von den al-
ten Fotos erwarten Sie Aufnahmen 
von alten Glasplatten – Negativen 
nach 1900, die Dank des Ellefelders 
Joachim Forkel mit viel Mühe und 
Können wieder zu Bildern wurden, 
Aufnahmen von unserer letzten 
Ausstellung zu den Litfaßsäulen 
in Falkenstein aus verschiedenen 
Zeitabschnitten, sowie Aufnahmen 
aus DDR-Zeiten.
All diese Aufnahmen stammen von 
unserem Heimatmuseum, aus pri-
vatem Besitz – vielen Dank an alle 
Leihgeber, sowie von den ehema-
ligen Falkensteiner Fotofreunden.
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   An alle Geburtstagskinder	
					    Die Stadt Falkenstein und der Falkensteiner Anzeiger  

gratulieren allen Geburtstagskindern  recht herzlich und 
wünschen für das neue Lebensjahr  alles Gute und viel 

Gesundheit. Marco Siegemund, Bürgermeister

03.06. zum 75. Geburtstag
	 Frau Trommer, Monika
05.06. zum 75. Geburtstag
	 Frau Belke, Ilona
05.06. zum 80. Geburtstag
	 Frau Meinel, Luzie
06.06. zum 80. Geburtstag
	 Herr Jacob, Heinrich
07.06. zum 80. Geburtstag
	 Herr Hoffmann, Günter
09.06. zum 70. Geburtstag
	 Frau Dinor, Helga
10.06. zum 80. Geburtstag
	 Herr Morgner, Wolfgang
10.06. zum 70. Geburtstag
Frau Dr. Zimmer, Sabine
	 12.06. zum 70. Geburtstag
	 Frau Gerber, Ingelore
12.06. zum 75. Geburtstag
	 Frau Hofmann, Maria
14.06. zum 80. Geburtstag
	 Herr Günsel, Eberhard
15.06. zum 90. Geburtstag

	 Frau Stöß, Else
18.06. zum 75. Geburtstag
	 Herr Schäfer, Rainer
19.06. zum 80. Geburtstag
	 Herr Sehling, Gottfried
20.06. zum 70. Geburtstag
	 Frau Trommer, Rosita
21.06. zum 80. Geburtstag
	 Frau Bartsch, Renate
23.06. zum 70. Geburtstag
	 Frau Guhl, Theresia
24.06. zum 80. Geburtstag
	 Frau Dudek, Gudrun
24.06. zum 75. Geburtstag
	 Frau Pahl, Christa
26.06. zum 80. Geburtstag
	 Frau Glitzner, Krystyna
26.06. zum 75. Geburtstag
	 Frau Kuntze, Brigitte
28.06. zum 75. Geburtstag
	 Herr Steudel, Wolfgang
30.06. zum 70. Geburtstag
	 Herr Hartmann, Uwe

Falkensteiner Babygalerie

Kurt UllrichTessa Lisa Lorentz

Tobias Alexander Finndorf

Es ist das Größte zu sehen
und nur Eltern können es verstehen,
wenn dein Kind am Morgen erwacht,

dich ansieht und fröhlich lacht.

Wir wünschen allen Eltern, Großeltern viel Freude 
und Kraft mit Ihrem Nachwuchs und immer Gottes 

Segen.

Die Aufnahmen aus heutiger Sicht 
sowie die Aufbereitung der Fotos 
zum Foto-Rätsel hat wieder unser 
Vereinsmitglied Hans Beyer über-
nommen, vielen Dank.
Auch dieses Mal können Sie schon 
vorher mal mit raten, wo sich das 
hier abgebildete Gebäude befindet, 
beziehungsweise, was sich auf dem 
Platz mit den Bänken früher für ein 
geschichtsträchtiges Gebäude be-
fand und was für ein Gebäude heute 
dort steht. Die mit Holzelementen 
künstlerisch gestaltete Fassade ist 
leider heute nicht mehr zu sehen. 
Das „Auflösungsfoto“ erscheint in 
der Juni-Ausgabe des Falkensteiner 
Anzeigers.
Foto: Ehemalige Falkensteiner Fo-
tofreunde, 1980er Jahre
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Unser Falkensteiner Heimatmu-
seum öffnet am Sonnabend, den 
10. Juni 2017 um 14 Uhr mit der 
Ausstellung „Geschnitzte Szenen 
biblischen Geschehens – Altes und 
Neues Testament“. Der Falkenstei-
ner Hans-Jörg Meyer, langjähriges 
Vereinsmitglied in unserem Falken-
steiner Heimat- und Museumsver-
ein e.V., hat sich seit circa 50 Jahren 
der Schnitzkunst verschrieben. Von 

2010 – 2017 hat er zwölf Szenen aus 
dem Alten und Neuen Testament 
geschnitzt und so die Bibel erlebbar 
gemacht.  Liebe Besucher unserer 
Ausstellung, Sie können natürlich 
zu den biblischen Szenen auch die 

dazu gehörigen Texte aus der Bibel 
lesen. Wir haben vom 10. Juni 2017 
– 16. Juli 2017 jeweils Sonnabend 
und Sonntag von 14 Uhr bis 17 Uhr 
für Sie geöffnet – bitte bringen Sie 
auch hier Ihre Brille mit!
Andreas Rößler Falkensteiner Hei-
mat- und Museumsverein e.V.
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Öffnungszeiten: Mo – Fr. 6.30 – 18.00 Uhr  • Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

Falkenstein, Klingenthal, Adorf, Oelsnitz, Markneukirchen, Schöneck

• Designer-
vinylboden

• Türen aus Holz,
Glas und Stahl

• Laminat- und
Parkett-fußböden

• Terrassenbeläge
• Fensterbänke

für innen und außen
• Garagentore

zu Aktionspreisen

www.rhg-baustoffe.com

Unsere neuen
Sortimente
rund um Haus
und Garten

viele weitere Dekore
zur Auswahl

REHAU WPC Terrassendiele
in braungrau oder granitgrau
Große Auswahl an
Terrassendielen im Sortiment!

7,99 €
/ lfm.

Mit der Sportjugend Vogtland aktiv
in die Sommerferien 2017

Ideen aus dem Vogtland
für gesundes Arbeiten gesucht

Alltagsbegleitung

In diesem Jahr bietet die Sportju-
gend Vogtland erneut ein abwechs-
lungsreiches Ferienfreizeitangebot 
an.  Insgesamt stehen drei unter-
schiedliche Ferienangebote für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 11 
bis 17 Jahren zur Auswahl.  Neben 
jeder Menge sportlicher Aktivitäten 
können die Teilnehmer unter ande-
rem an Nachtwanderungen, Lager-
feuerabenden und Ausflügen teil-
nehmen. Betreut werden die Kinder 
und Jugendlichen durch geschultes 
Fachpersonal, welches rund um die 

Uhr vor Ort ist.  Ferienangebote 
der Sportjugend Vogtland Kletter-
camp in der Sächsischen Schweiz 	
03.07. – 06.07.2017 Mountainbike 
JugendCamp 			 
23.07. – 28.07.2017 
Abenteuercamp Saalburg 		
30.07. – 06.08.2017 
Haben Sie Interesse, möchten Sie 
mehr erfahren oder Ihr Kind bereits 
anmelden? Alle Informationen dazu 
finden Sie unter www.sportjugend-
vogtland.de oder unter 03741 – 
40411-18.

DAK-Gesundheit ruft Firmen zur Teil-
nahme am Förderpreis Betriebliches 
Gesundheitsmanagement 2017 auf
Plauen, 04.Mai 2017. Firmen im 
Vogtland können mit innovativen 
Ideen und Projekten zum Betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement 
(BGM) an einem Wettbewerb teil-

nehmen: Die DAK-Gesundheit 
und die Kommunikationsberatung 
MCC schreiben zum dritten Mal 
den Deutschen BGM-Förderpreis 
aus. Im Fokus stehen 2017 die 
Herausforderungen der modernen 
Arbeitswelt. Zu gewinnen gibt es 
insgesamt 60.000 Euro in Form von 

Aufgrund des demograf ischen 
Wandels, folglich des Älterwerdens 
der Bürger sowie der erhöhten Pfle-
gebedürftigkeit derer, möchte ich 
Ihnen gern das Landesprogramm 
der Alltagsbegleitung sowie das Un-
terstützungsangebot der Nachbar-
schaftshilfe vorstellen. Beide Maß-
nahmen wurden vom Sächsischen 
Staatsministerium für Soziales und 

Verbraucherschutz (teilw. in Zu-
sammenarbeit mit den Sächsischen 
Pflegekassen) initiiert.
Durch die Unterstützung von All-
tagsbegleitern wird die Selbststän-
digkeit betagter Menschen, welche 
keine Leistungen aus der Pf lege-
versicherung beziehen (demnach 
ohne Pflegegrad) und einen eigenen 
Haushalt führen, gefördert und die 
Teilhabe am sozialen Leben wei-
terhin ermöglicht. Für den Senior 
entsteht hierbei durch die ehren-
amtliche Arbeit der Alltagsbegleiter 
keine Kosten.
Nachbarschaftshelfer hingegen 
betreuen stundenweise pf lege-
bedürftige Menschen, welche in 
der eigenen Häuslichkeit woh-
nen. Sie helfen den Tagesablauf zu 
strukturieren und entlasten damit 
pflegende Angehörige. Der Unter-
schied zu üblichen Pflegediensten 
ist hierbei, dass der Fokus auf zwi-
schenmenschliche Tätigkeiten wie 
Unterhaltungen, Spielenachmittage 
oder Spaziergänge gelegt wird, für 
die im Pflegealltag oftmals keine 
Zeit bleiben. Finanziert werden 
die Nachbarschaftshelfer durch die 
Pflegekasse des Pflegebedürftigen.
Weiterführende Informationen 
können Sie unter www. koordinie-
rungsstelle-sachsen.de einsehen.
Koordinierungsstelle für Alltags-
begleitung, Nachbarschaftshilfe 
und Angebote zur Unterstützung 
im Alltag
Lichtenauer Weg 1 | 09114 Chem-
nitz
Tel.: +49 371/ 91 89 846 19 | Fax: +49 
371/ 91 89 846 50
kontakt@koordinierungsstelle-
sachsen.de | www.koordinierungs-
stelle-sachsen.de

Sachleistungen, die die Gewinner 
bei ihren Vorhaben unterstützen. 
Einsendeschluss ist der 8. Septem-
ber 2017.
„Flexibel, mobil und digita l – 
die Arbeitswelt ist einem starken 
Wandel unterworfen, der weiter 
andauert“, sagt Antje Grünler von 
der DAK-Gesundheit in  Plauen. 
Wie lässt sich im Zeitalter ständiger 
Erreichbarkeit eine Work-Life-
Balance herstellen, die die Beschäf-
tigten produktiv und gesund erhält? 
Wie helfen digitale Anwendungen 
dabei, Menschen zur Prävention zu 
motivieren? Das sind nur zwei von 
vielen denkbaren Fragestellungen, 
zu denen Projekte eingereicht wer-
den können. „Wir unterstützen 
Unternehmen bereits seit Jahren 
dabei, sich vorausschauend für die 
Gesundheit ihrer Beschäftigten zu 
engagieren“, so Grünler weiter.

Experten entscheiden über Gewin-
ner Teilnehmen können Unter-
nehmen, Dienstleister und lokale 
Netzwerke aus dem Vogtland, die 
eine neue Idee im Gesundheitsma-
nagement entwickelt haben und 
im betrieblichen Umfeld umset-
zen möchten. Über die Gewinner 
entscheidet eine Expertenjury, der 
unter anderem Professor Bert Rü-
rup angehört. Der erste Platz ist mit 
30.000 Euro für Sachleistungen do-
tiert, die Zweit- und Drittplatzierten 
erhalten Leistungen im Wert von 
20.000 und 10.000 Euro. Verliehen 
werden die Preise im Rahmen des 
Kongresses „Betriebliches Gesund-
heitsmanagement“ am 26. Oktober 
2017 in Düsseldorf. Weitere Infor-
mationen, Teilnahmebedingungen 
und das Anmeldeformular gibt es 
unter: http://www.bgm-foerder-
preis.de/
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Hospizverein Vogtland e.V. Unsere Veranstaltungen

Wolfnachweis im Raum Altenberg (LK Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge) und im Bereich der Massenei 
(LK Bautzen)

Nachdem im Juli 2016 ein Wolf 
auf der tschechischen Seite des 
Erzgebirges nahe Königswalde 
nachgewiesen werden konnte (Kon-
taktbüro berichtete im Infobrief 
vom 16.01.2017) und in den letzten 
Monaten auch vereinzelte Wolfshin-
weise auf der sächsischen Seite vor-
liegen, wurde nun am 21.04.2017 
ein Wolf auf einer Waldlichtung 
im Raum Altenberg im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
von einer automatisch auslösenden 
Kamera (Fotofalle) fotografiert. Das 
Foto wurde als eindeutiger Nach-
weis (C1) eingestuft. Bis jetzt gibt 
es allerdings noch keinen Hinweis 
darauf, dass der Wolf dauerhaft in 
der Region bleibt, das werden die 
nächsten Monate zeigen.
Halter von Schafen und Ziegen 
sol lten Vorkehrungen für den 
Schutz ihrer Tiere treffen, indem sie 
ihre Nutztiere z.B. über Nacht ein-
stallen oder mit einem geeigneten 
Elektrozaun schützen.
Auskünfte zum Thema Herden-
schutz erhalten Tierhalter von A. 
Klingenberger von der Biosphären-
reservatsverwaltung Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft (Tel. 
035932 36531, andre.klingenber-
ger@smul.sachsen.de).
Am 27.04.2017 wurde südlich der 
A 4 zwischen Bischofswerda und 
dem Waldgebiet Massenei (LK 
Bautzen) ein Wolfsrüde von einem 

PKW überfahren. Aus dem Bereich 
der Massenei sind seit November 
2016 vereinzelt Wolfssichtungen 
gemeldet worden. Seit Anfang des 
Jahres wurden im Rahmen des 
Monitorings auch frische Wolfslo-
sungen in dem Gebiet gefunden, die 
sich für genetische Untersuchungen 
eignen. So kann festgestellt werden, 
ob sich der überfahrene Wolf bereits 
länger im Gebiet aufgehalten hat. 
Im Rahmen des Wolfsmonitorings 
wird weiterhin versucht abzuklären, 
ob es im Bereich um die Massenei 
(südlich und nördlich der A4) sess-
hafte Wölfe gibt.
Hinweismeldungen aus der Bevöl-
kerung sind für das Wolfsmonito-
ring eine wertvolle Hilfe und kön-
nen jederzeit an die Landratsämter, 
das Kontaktbüro Wölfe in Sachsen 
(Tel. 035772 46762, Email: kontakt-
buero@wolf-sachsen.de) und das 
LUPUS Institut für Wolfsmonito-
ring und -forschung (Tel. 035727 
57762, Email: kontakt@lupus-in-
stitut.de) gemeldet werden. Aktuell 
werden insbesondere die Bürger 
im Landkreis Sächsische Schweiz 
Osterzgebirge und im Südteil des 
Landkreises Bautzen gebeten, das 
Wolfsmonitoring zu unterstützen. 
Hinweise auf Wölfe melden Sie bitte 
an die oben angegebenen Stellen 
oder an die Wolfsbeauftragten der 
Landkreise (LK Sächs. Schweiz- 
Osterzgebirge: Detlef Uhlig, Tel.: 

03501 5153438, Email: detlef.uhlig@
landratsamt-pirna.de / LK Bautzen: 
Hagen Rothmann, Tel.: 03591 5251 
68311, Email: Hagen.Rothmann@
lra-bautzen.de).
In Sachsen sind Wölfe seit Ende 
der neunziger Jahre wieder dauer-
haft heimisch. Nach dem letzten 
Stand des Monitorings wurden in 
den Landkreisen Görlitz, Bautzen, 
Meißen und Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge insgesamt 15 Wolfs-
familien (Rudel), 3 Paare und ein 
territoriales Einzeltier nachgewie-
sen. Junge Wölfe verlassen meist im 

Alter von 1-2 Jahren das elterliche 
Territorium. Auf der Suche nach 
einem eigenen Territorium und 
einem möglichst nicht verwand-
ten Paarungspartner können sie 
weite Strecken zurücklegen. Für 
den Menschen stellen die Tiere in 
der Regel keine Gefahr dar, da der 
Mensch nicht zu ihrer natürlichen 
Beute zählt. Wölfe bemerken die 
Menschen meist frühzeitig und 
meiden eine direkte Begegnung.
Mehr Informationen zum Thema 
Wolf in Sachsen: www.wolf-sach-
sen.de

 
 
Veranstaltung Datum Ort 

Trauerselbsthilfegruppe für 

Angehörige um Suizid 
 

05.06.2017 17.00-19.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Reichenbach, 

Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 3 

Trauercafé 

 

19.06.2017 15.00-17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Auerbach, Bebelstraße 13, 

Büro Hospizverein 

Beratung und Unterstützung 
zur Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung u. w. 

Hilfen 

01.06.2017 13.00-16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Lengenfeld Rathaus, 
Hauptstraße 1  

 
Beratung zur 

Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung u. w. 
Hilfen 

 

 

Nach Vereinbarung immer 
möglich 

Falkenstein, Bahnhofsstraße 
14 Stationäres Hospiz 

„Villa Falgard“ Büro 

Hospizverein Vogtland  

Ausbildung zum 
Hospizhelfer/ Kurs 

Schwerkranke und 

Angehörige begleiten 
 

 

Beginn September 2017 und 
Januar 2018 

Wir freuen uns auf ihre 

Anmeldung 

 

Ausstellung 

Meeresimpressionen von 
Frau Simone Dette 

 

 
 

 

Die: 15.00-18.00 

Do: 09.00-12.00 Uhr 

Auerbach, Bebelstraße 13, 

Büro Hospizverein Vogtland 
e.V. 

Informationen und Kontakt unter: Hospizverein Vogtland e.V. 

Telefon: 03765/ 612888 und 03744/3098450  Mobil: 0174 71 25 976  

www.hospizverein-vogtland.de. hospizverein-vogtland@online.de 
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Reumtengrüner Str. 47 · 08209 Auerbach
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

Unsere Leistungen:
� Glas- und Rahmenreinigung � Teppichbodenreinigung,
� Unterhaltsreinigung � Reinigung von Polstermöbeln
� Treppenhausreinigung � Hausmeisterdienste
� Baureinigung � Grünflächenpflege, Winterdienst

Veranstaltungen Juni
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder 
rufen Sie uns an!
25. Mai 10:00 - 18:00 Uhr
Gutshoffest zur Himmelfahrt Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, 
Gutshof Beschreibung: Viele Aktivitäten rund um Natur u. Umwelt. 
Verkauf von Erzeugnissen aus der Region. Für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt, wie jedes Jahr wieder mit dem Hofladen-Oberlauterbach. 
Musik: DJ Bachmann
Kosten: Eintritt frei
16. Juni 17:00 Uhr
Naturjuwelen am und im Moor Treffpunkt: Moorlehrpfad, OT 
Friedrichsgrün, Naturschutzstation, 08262 Muldenhammer Beschrei-
bung: Erleben Sie eine Exkursion in den EU-Schutzgebieten “Am alten 
Floßgraben“ und „Muldenwiesen“ in Hammerbrücke. In dieser Region 
sind Naturschutz und Landnutzung im Einklang. Unsere Kräuterfrau 
zeigt Ihnen seltene „Kräutlein“ am Wegesrand. Referenten: Karin Hohl, 
Försterin, Anita Seifert, Kräuterfrau und Michael Thoß, Ornithologe
Details zur Anfahrt siehe Internet.
Kosten: Voranmeldung erwünscht, Teilnahmegebühr 5,00 €
23. Juni 21:30 Uhr
Kobolde der Nacht Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herren-
haus Beschreibung: Beobachten Sie mit Hilfe von Fledermausdetek-
toren und Suchscheinwerfern die Fledermäuse im Unterlauterbacher 
Teichgebiet. Michael Thoß nimmt Sie mit in die faszinierende Welt 
dieser Tiere.

Kosten: Voranmeldung erwünscht, Teilnahmegebühr 4,00 €Treuener 
Str. 2 08239 Oberlauterbach Tel.: 03745/ 75105-0

Fax: 03745/ 75105-35 Internet: www.nuz-vogtland.de
Email: nuz@nuz-vogtland.de

Natur- und
Umwelt-
zentrum
Vogtland

OBERLAUTERBACHHospiz- und Beratungsdienst der VS
Trauercafe ś

Donnerstag, 08. Juni 2017 14-16 Uhr in Treuen, AWO Pflegeheim, 
Kastanienweg 2 
In Klingenthal und in Auerbach entfallen die Trauercafe ś im Monat 
Juni wegen unserer Ausfahrt für Trauernde am 21. Juni 2017. Alle 
Trauernden und natürlich die Teilnehmer, die sonst unsere Trauercafe ś 
besuchen sind dazu recht herzlich eingeladen. Für Fragen steht Ihnen 
gern Petra Zehe unter 0176-567-23108 jederzeit zur Verfügung. 
Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher Hospizhelfer für Kinder 
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 0176-567-23108. 
Kursbeginn ist der 01. September 2017 hier bei uns im Vogtlandkreis. 
Kurse Palliative Care in Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis 
- finden in der Paracelsusklinik in  Schöneck statt und werden von dort 
unterstützt - 
40-Stunden-Kurs (für Assistenzberufe wie Arzthelfer, Physiothera-
peuten, Ergotherapeuten) 
28.08.2017 – 01.09.2017 
160-Stunden-Kurs (für Krankenschwestern und -pfleger) 
23.10.2017 – 27.10.2017 
Auskunft und Anmeldung möglich bei Brita Scherzer (KH Schöneck) 
Tel.: 037464-851100 
oder bei  Petra Zehe (Hospizdienst VS) Tel.: 0176-567-23108 
Triathlon an der Falkensteiner Talsperre mit Bastelstraße, Hüpfburg 
und Kinderbetreuung 
Sonntag, 27. August 2017 
Anmeldungen sind ab sofort in den Injoy-Fitness-Studios möglich oder 
bei Petra Zehe, Tel. 0176-567-23108. Die Personale beider Fitness-Stu-
dios in Oelsnitz und Falkenstein sind auch gern beim Training für den 
Triathlon behilflich. Teilnehmen kann jeder, es geht um nichts als um 
die gute Sache. Der Erlös kommt der Hospizarbeit zugute. Es wird nach 
dem Triathlon genau berichtet, wozu der Erlös verwendet wird. 
Informationen und Beratung jederzeit kostenlos in unseren Büros in 
Auerbach und Klingenthal Dienstags und Donnerstags. 
Zusätzliches Beratungsangebot auch zu Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht 
in Treuen am Montag, den 19. Juni 2017 in der Zeit von 9 – 11 Uhr im 
Rathaus, Zimmer 21. 
Wir kommen auf Wunsch auch gern zu Ihnen nach Hause – völlig 
unverbindlich und kostenfrei. 
Unsere ausgebildeten Ehrenamtlichen Hospizhelfer stehen Ihnen 
gern mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrungen 
zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Aktusituationen nach 
Absprache möglich. 
 
Ihnen allen ein schöne Zeit und viel Kraft. Genießen Sie die anstehen-
den Feiertage. 
Ihre Petra Zehe 
Koordiantorin Hospiz- und Beratungsdienst der VS 
Master Palliative Care

Lauterbacher Strolche
Hier melden sich wieder die Strolche 
aus Oberlauterbach mit den neusten 
Nachrichten!
„Komm lieber Mai und mache, die 
Bäume wieder grün …“ – unter ge-
nau diesem Motto stand bei uns im 
Kindergarten der vergangene Mo-
nat. Los ging es bereits Ende April. 
Am 24. waren wir ins NUZ einge-
laden. Voller Vorfreude kamen wir 
im Umweltzentrum an, wo schon 
viele Leute auf uns warteten.  Wir 
durften an diesem Tag gemeinsam 
mit Vertretern der Envia, der Stadt, 
der Freien Presse und des Natur- 
und Umweltzentrums Seerosen 
pflanzen. Alle Materialien auf die 
Schubkarre geladen und gemeinsam 
gingen wir an den Gutshofteich. 
Dort halfen wir Strolche die See-
rosen zu „verpacken“ und für das 
Einsetzen im Wasser vorzubereiten. 
Diese Arbeit übernahm dann aber 
eine Vertreterin der Envia, die aber 

ohne unsere Unterstützung (wir 
sicherten sie mit einem Seil) ins 
Wasser gefallen wäre.;)  
Unterstützung brauchten wir bei 
unserer Aktion „Gemeinsam geht’s 
besser“. Nachdem wir wegen des 
Wetters unseren Aktionstag um 
eine Woche verschieben mussten, 
bescherte uns Petrus am 6. Mai 
optimale Bedingungen für unseren 
Arbeitseinsatz.
Gemeinsam mit zahlreichen El-
tern und Kindern konnten wir 
wieder unseren Außenbereich auf 
Vordermann bringen. So wurden 
beispielsweise unser Schuppen von 
altem Winterdreck befreit, unsere 
Sandkästen gereinigt und das Spiel-
zeug gesäubert.
Bei dieser Aktion entstand in un-
serem Garten aber auch Neues! So 
kümmerten sich Muttis darum, 
dass wir nun ein Kräuter- und 
Blumenbeet unser Eigen nennen 
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Der Natur auf der Spur
können. Die größte Arbeit aber 
hatten unsere Papas! An einem 
Kirschbaum hatten wir bisher 
immer das Problem, dass durch 
die Witterung die Erde am Hang 
wegrutschte und damit die Wurzeln 
freilagen. Diese Gefahrenquelle 
wollte beseitigt werden. Mit guten 
Ideen und viel Arbeit schafften es 

unsere Papas, eine Steinmauer zu 
setzten, die durch eine tolle Be-
pflanzung zu einem Hingucker in 
unserem Garten wurde.
Nach getaner Arbeit freuten sich 
dann alle großen und kleinen Hel-
fer über lecker Nudeln mit Wurst 
und Käse.
Auf diesem Weg möchten sich alle 
kleinen und großen Strolche noch 
einmal für die tatkräftige Unterstüt-
zung aller Beteiligten bedanken.     
VIELEN DANK!!!!!!
Ein weiteres Dankeschön gilt auch 

allen Omas, Opas und Papas, die 
sich die Zeit dafür genommen ha-
ben, gemeinsam mit uns Kindern 
ein Geschenk für unsere Mutti zu 
basteln. Nach unserem kleinen Pro-
gramm konnten so alle Kinder ih-
ren Mamas einen kleinen hölzernen 
Blumengruß übergeben! 
Nun stecken wir schon wieder in 

den nächsten Vorbereitungen für 
ein großes Ereignis – unser Spiel-
platzfest! 
Am 17. Juni ist es soweit und auf 
diesem Wege möchten wir Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, recht 
herzlich dazu einladen. Es warten 
wieder viele tolle Sachen auf die 
großen und kleinen Besucher. Wir 
würden uns freuen, Sie alle an die-
sem Tag begrüßen zu dürfen!
Auf ein baldiges Wiedersehen 
freuen sich
Die Lauterbacher Strolche

Bevor ich den tollen Ausflug in den 
Wald niederschreibe, möchte ich 
mich nur kurz vorstellen. Ich bin die 
Lena Uhlig und war für die letzten 
4 Wochen Praktikantin bei den 
Lauterbacher Strolchen. Aber nun 
zurück zu unserer schönen Wande-

rung durch Wald und Wiesen. Bei 
solchen optimalen Bedingungen 
und dem schönsten Sonnenschein 
ging es am 11.05. mit allen Kindern 
in den Wald. Wir liefen also los und 
kamen schon bald an einer Wiese 
voller Blumen vorbei, weit und breit 

Plakate DIN A3 4c sofort zum Mitnehmen
Bald ist es wieder soweit

Taschenkalender jetzt schon bestellen!

autoservice F ALKENSTEIN
Gewerbering 1 + 7 • 08223 Falkenstein
Telefon 0 3745/78 78-0 • Telefax 0 3745/78 78 99

Qualitäts-Gebrauchtwagen
vom  koda-Partner

www.autoservice-falkenstein.de

15.555,– €

Audi A4 2.0 TDI DPF Ambiente/BI Xe.
EZ 02/2012, 57.070 km, Diesel, 105 kW (143
PS) BC, CD, Einparkhilfe,  Elektr. FHKlima, MP3
Multifunktionslenkrad, Servolenkung,
Sitzheizung, Tempomat, Radio, Zentralver.

16.950,– €

Mercedes-Benz GLK 220 CDI DPF
4Matic EFFICIENCY 7GTRONIC/AHZV
EZ 09/2010, 129.985 km, Diesel, 125 kW (170
PS), Automatik, Bluetooth, BC, CD, Einpark,  El.
FH, El. Sitze, Klima, MP3, Multifunktionslenkrad
Servo, Sitzheizung, Tempomat  9.885,– €

MINI One Bi-Xenon,CHILI/SHZ/WR/1.Hd
EZ 04/2012, 89.337 km, Benzin, 72 kW (98 PS)
Bordcomputer, CD-Spieler, Elektr. Fensterheber
Klima, Servolenkung, Sitzheizung, Tuner/Radio
Zentralverriegelung

 7.590,– €

koda Fabia 1.2 70 PS COOL EDITION
EZ 10/2012, 45.616 km, Benzin, 44 kW (60 PS)
CD-Spieler, Elektr. Fensterheber, Klimaanlage
MP3-Schnittstelle, Servolenkung, Tuner/Radio
Zentralverriegelung, Tagfahrlicht

 15.735,– €

koda Fabia Combi 110 PS DSG Ambition
EZ 04/2016, 18.085 km, Benzin, 81 kW (110 PS)
Automatik, Bluetooth, BC, Einpark), El. FH, ZV
Freisprech, Klima, MP3-Schnittstelle, Servo
Multif,,Sitzheizung, Tempomat, Radio  13.690,– €

koda Octavia 105 TSI AMBITION
EZ 05/2013,m 29.833 km, Benzin, 77 kW (105
PS),  BC, CD, Einpark, El. FH, Klima, MP3, ZV,
Servolenkung, Tempomat, Tuner/Radio,  ABS
ESP, Isofix, El. Seitenspiegel

4x4
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TRIEB/SCHÖNAU

Geburtstage im Juni
11.06. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Grunert, Sonja
			   OT Oberlauterbach
17.06. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Taubner, Helga
			   OT Trieb
09.06. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Walter, Martina
			   OT Unterlauterbach

Rückblick und Vorschau

Gemeinsam geht’s besser
in der Grundschule Dorfstadt

 

 

ab 14 Uhr 

 

präsentiert  

für Groß & Klein  
14:30 – 15:15 Uhr  

 Tombola 
 Hüpfburg 
 Kaffee & Kuchen 
 Speisen & Getränke 
 Spaß auf dem Spielplatz 
 Fußballturnier 
 Pony Reiten 
 Kinderschminken 
 Feuerwehr Spritzwand 
 Bastelangebote 

Oberlauterbach 

keine Autos. Eine Sensation war 
natürlich wieder ein Hubschrauber, 
der jeden zum Staunen brauchte, 
selbst mich. Alle Kinder - egal ob 
groß oder klein - waren sichtlich er-
freut über die tollen Eindrücke, die 
uns dort offenbart wurden. Auch 
uns bzw. mir gefiel diese Ruhe und 
endlose Weite der Wiesen sehr gut. 
Mitten durch eine Wiese voller Lö-
wenzahn kamen wir am Waldweg 
an. Ich blieb kurz stehen, schaute 
mich um und genoss den tollen 
Ausblick. Wir gingen also weiter, 
rechts ein großes Rapsfeld und 
links der Wald. Bevor alle Kinder 
los rannten, wurden noch einmal 
kurz die Regeln besprochen, an 
die man sich halten muss im Wald. 
Wir machten Stopp an einer Bank 
und von da konnten die Kinder 
ausschwärmen. Eine kleine Aufgabe 
für die Kinder durfte da natürlich 
nicht fehlen, ein paar Tannenzapfen 

wurden noch benötigt im Kinder-
garten. Also gingen wir auf die 
Suche nach schönen, gut erhaltenen 
Tannenzapfen und sammelten diese 
alle in einem Beutel. Nach dem 
dies erfüllt war, wurde der Wald 
bestaunt, es wurden „Lager“ gebaut, 
Moos gesammelt aber auch Verste-
cken gespielt. Die Kinder tobten 
sich aus und ich habe einfach den 
Moment genossen, dass wir es so 
schön haben hier und einfach das 
„Paradies“ vor der Haustür haben. 
Da solch Möglichkeiten nicht jeder 
Kindergarten hat, ist dies eine Be-
sonderheit, die man schätzen sollte. 
Genug geträumt! Wir machten uns 
gegen Mittag auf den Weg zurück, 
mal zügiger und mal langsamer, da 
so ein Ausflug doch sehr anstren-
gend ist. Deshalb waren alle dann 
doch froh, zurück im Kindergarten 
zu sein. Alles in Allem ein sehr 
gelungener Vormittag.

Liebe Leserinnen und Leser,
wenn Sie diese Zeilen lesen, ist das 
1.Halbjahr schon fast Geschichte. 
Von Januar bis Ende Mai fanden in 
der Hutzenstube Trieb-Schönau 6 
Veranstaltungen statt. Wir hoffen, 
dass wir Ihnen damit ein wenig 
Freude gebracht haben, wenn auch 
die Veranstaltungen den Ansprü-
chen angemessen recht unterschied-
lich waren. Wir möchten Ihnen für 
Ihr Interesse an unseren Angeboten 
Dank sagen, in der Hoffnung, dass 
wir Sie im 2. Halbjahr wieder bei 
uns begrüßen können. Die Auf-
taktveranstaltung am Samstag, 
dem 16. September 2017 im Saal des 
Gasthofes Trieb ist voll und ganz 
dem 25jähigem Jubiläum unseres 
Gemischten Chores Triebtal gewid-
met. Beginn der Veranstaltung ist 
14:30 Uhr. Neben geladenen Gästen 
und unseren Vereinsmitgliedern be-
steht für interessierte Besucher die 
Möglichkeit, Eintrittskarten unter 
der Telefonnummer037463/88391 
od…/88239 od…/89043 reservieren 
zu lassen. Sie haben im Gasthof die 
Möglichkeit zum Kaffeetrinken und 
Abendessen. Nach diesem Jubilä-
umsauftakt folgt nur 1 Woche spä-
ter, am Sonntag, dem 24. September 
14:30 Uhr in der Hutzenstube Trieb 
(Alte Schule) ein musikalisches 
Highlight „Musik mit Mike“ mit 
einer Auswahl an Musikinstru-
menten wie Akkordeon, Saxophon, 
Timple (Gitarre von den Kanaren), 
Klarinette. Es erklingen Schlager 
von gestern und heute am laufenden 
Band, wobei auch volkstümliche 
Weisen nicht zu kurz kommen.
Die Kartenreservierung ist bereits 
angelaufen.
Am 29. Oktober gibt sich das Ban-
doneon-Orchester Carlsfeld in 
kleiner Besetzung die Ehre in un-

serer Hutzenstube 
aufzuspielen. Kleine 
Besetzung, weil unsere 
Bühne mehr nicht zulässt. 
Am Samstag, dem 02. Dezember 
2017 präsentieren wir in der Hut-
zenstube ab 14:30 Uhr unser Weih-
nachtskonzert mit dem Gemischten 
Chor Triebtal, Doris und Sebastian 
Wildgrube, den Trieber Sperken 
und Moderatorin Ines Klinger.
Bereits am Sonntag, dem 26. No-
vember 2017 eröffnen wir 13:30 Uhr 
die Modellbahn-und
Weihnachtsausstellung 2017.
Das 2. Halbjahr verspricht für alle 
interessant zu werden.
Unser Gemischter Chor Triebtal 
hat vor der Sommerpause noch 3 
Veranstaltungen außer Haus:
Samstag, 27. Mai 2017 ab 16:30 Uhr 
beim Hutzennachmittag auf dem 
Marktplatz in Treuen
Sonntag, 10.Juni 2017 16:30 Uhr in 
der Kirche Bergen- Gemeindejubi-
läum Bergen
Sonntag, 09. Juli 2017 17:00 Uhr 
Auftritt in der Kirche Obercrinitz
Danach gehen Chor Trieber Sper-
ken, alle unsere f leißigen Helfer, 
die bei der Vorbereitung, Durch-
führung und Nachbereitung der 
Veranstaltungen unentbehrlich 
sind, unsere Bäckerinnen, Kassie-
rer, Umfeldgestalter etc. in eine 
verdiente Sommerpause.
Im Namen aller bedanken wir uns 
bei den oben genannten und wün-
schen gute Erholung. Ab August 
beginnen die Vorbereitungen für 
das 2. Halbjahr.
Liebe Leserinnen und Leser, wir 
wünschen Ihnen eine erholsame 
Zeit und ein gesundes und frohes 
Wiedersehen im 2. Halbjahr!
Das Team
Heimatverein Trieb-Schönau e.V.                                  

D O R F S T A D T
Es gibt viel zu tun, packen wir ś 
an. Unter diesem Motto trafen sich 
nach Aufruf des Hortes ca. 50 Helfer 
am 08.04.2017 in der Grundschule 
Dorfstadt. Es wurde gekehrt, Un-
kraut an Wegrändern beseitigt, der 
Sand für die Kinder ausgetauscht 
und Hecken beschnitten. Die

Tischlerei Helm aus Dorfstadt gab 
ihre Zusage, die Bänke auf dem 
Außengelände zu erneuern. Für 
eine Stärkung sorgte bei toller 
Stimmung der Förderverein der 
Grundschule mit heißen Würst-
chen, Kaffee und Getränken der 
Sternquell-Brauerei. An dieser Stelle 
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Grundschule Dorfstadt

ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer und die Tischlerei Helm für 
Ihre Unterstützung an

diesem Tag!
Silke Schneider
Förderverein GS Dorfstadt

Am 12. Mai präsentierte sich der 
Zirkus „Spitzi Grudo“ in der Grund-
schule Dorfstadt als Höhepunkt 

einer abwechslungsreichen Projekt-
woche.  Zirkusgeneraldirektor Sei-
fert, verantwortlich für Freude und 
Spaß, begrüßte zahlreiche Gäste 
und die Trommelgruppe eröffnete 

lautstark die Manege.
Nach einer lustigen Akrobaten-
darbietung folgte ein Schlangen-

beschwörer mit seinen beiden 
reizenden Assistentinnen. Ein Fakir 
traute sich über Glasscheiben zu 
laufen und der Flohzirkus zog das 
Publikum in seinen Bann.
Sportliche Reifenspringer und spa-
nische Hulatruppe, Nachwuchsar-
tisten mit einer Pyramidendarbie-
tung, Einradfahren, Jonglierbälle 
und Hüte balancieren sorgten für 
große Augen unter den Gästen. 
Musikalisch wurde es bei Flaschen-
musik und Flötensolo.
Gefährlich wurde es bei den Raub-
tieren, aber die attraktive Dompteu-
se hatte alles unter Kontrolle.
Der vermeintlich stärkste Mann 
der Welt kommt wohl auch aus 
der Grundschule. Wobei dieser für 
eine Lachnummer sorgte, denn die 
zierliche Putzfrau zeigte ihm, wie ś 
wirklich geht. Die Akrobatikgruppe 
der Viertklässler versetzte die An-
gehörigen in Staunen.
Wagemutig traute sich jemand aus 

dem Publikum, sich dem Messer-
werfer zu stellen, zum Glück ging 
alles gut aus. 

Die Tanzgruppe rundete das far-
benfrohe, lustige, kurzweilige und 
anspruchsvolle Zirkusprogramm 
ab. Der Schirmherr des Projektes 
glänzte selbst als Clown Gerit und 
bedankte sich bei allen Kindern für 
ihr Engagement und Freude.
Doch damit nicht genug, der För-
derverein der Grundschule lud 
im Anschluss zum Schulfest ein. 
Was durfte nicht fehlen? Na klar, 

Popcorn! Viele Eltern nahmen 
das Angebot zum Imbiss an und 
verweilten noch lange zusammen 
am Grill. Die Kinder konnten un-
terdessen ihre eigenen Jonglierbälle 
basteln und auch die Schlange beim 
Kinderschminken riss nicht ab.
 Ein Dankeschön an das Freizeit-
zentrum Falkenstein und allen 
fleißigen Helfern. Was für ein ge-
lungener Nachmittag!
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Alles neu macht der Mai!

NEUSTADT
Geburtstage im April

04.06.	  zum 75. Geburtstag 	 Herr Schönfuß, Klaus
		  Neustadt/Vogtl. OT Neudorf

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 
Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.	 Ihr Bürgermeister Gerd Zoller
 „Fantasie ist die Gabe, unsichtbare Dinge zu sehen.“
                      				     Jonathan Swift

Nachdem wir am 30. April zum Be-
senbrennen auf dem Bezelberg den 

Winter hinweggefegt haben, leistet 
der Monat Mai ganze Arbeit und 
macht vieles neu. Auch vor unserem 
Gartengelände macht er nicht halt. 
Denn am Samstag, den 29. April tra-
fen sich einige Eltern mit ihren Kin-
dern und den Erzieherinnen, um an 
der Spielplatzaktion „Gemeinsam 
geht`s besser“ teilzunehmen. Tat-
kräftige Unterstützung bekamen 
wir wieder durch die Mitglieder  der 
Jugendfeuerwehr mit ihren Betreu-
ern Heike und Matthias Rittrich. 
Ausgerüstet mit Schaufel, Rechen 
und Spaten gingen wir ans Werk. 

Es wurde gejätet, der Weidentunnel 
gesäubert, Bänke und Reifen frisch 

gestrichen. Selbst unsere große 
Malwand erhielt ein neues Outfit. 
Für unsere Allerjüngsten bauten 
handwerklich begabte Vatis einen 
kleinen Sandkasten zusammen. 
Jawohl – gemeinsam geht es besser. 
In kurzer Zeit war der Frühjahrs-
putz in unserem Garten erledigt. 
Nun macht das gemeinsame Spielen 
noch mehr Spaß. Vielen Dank an 
alle Helfer! Spaß haben wir aber 
auch beim gemeinsamen Spielen 
im Zimmer. Unsere Mäusegruppe 
findet momentan das „Arzt- Spiel“ 
als interessant und oftmals ganz 

lustig. Sieht man, oder?    
Bei den Ponykindern feierte das 
letzte von 5  Vorschulkindern 
den 6. Geburtstag. Ist dies doch 
ein ganz besonderer Geburtstag. 
Denn dann rückt der Schulanfang 
immer näher. Sehnsüchtig wird er 
diesmal von 5 Mädchen erwartet. 
Schon seit einiger Zeit besuchen 
sie die Vorschule, lernen dabei das 

Schulgebäude kennen und auch die 
Fahrt dorthin mit dem Schultaxi. 
Das macht sie natürlich immer 
ganz stolz. Mit Freude und Eifer 
probieren sie sich an Lern- und 
Knobelaufgaben. Besucht uns die 
Lehrerin aus der Grundschule 
Grünbach im Kindergarten, zeigen 
sie ihre Mal-und Bastelarbeiten und 
beweisen, dass sie wissbegierig  sind 
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Seniorenausfahrten im Juli und August
Am Donnerstag, den 06. Juli 2017 
findet wieder eine schöne Fahrt ins 
Elbflorenz nach Dresden statt mit 
Zeit zum eigenen Bummeln und 
Erkunden. Wir werden außerdem 
versuchen, an einer Stadtrundfahrt 
teilzunehmen mit Besuch des be-
kannten Milchladens. Die Unkosten 
für diesen Ausflug liegen bei 23,00 
Euro.  Anmeldungen für diese Fahrt 
bitte bis zum 25. Juni 2017 bei Petra 
Poller (03745 72851) oder bei Gerdi 
Ficker (03745 71627).
Außerdem informieren wir vom 
Ausf lug am Mittwoch, den 23. 

August 2017 in die Fränkische 
Schweiz mit Mittagessen, Fahrt mit 
dem historischen Dampfzug nach 
Behringersmühle und Freizeit in 
Gößweinstein. Die Kosten dafür be-
tragen 44,00. Reiselustige für diese 
Tour melden sich bitte bis zum 05. 
August 2017 bei Petra Poller (03745 
72851) oder bei Gerdi Ficker (03745 
71627) an.Nähere Informationen zu 
den Fahrten erhaltet Ihr bei Anmel-
dung. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und schöne Stunden 
mit euch.
Gerdi und Petra

Mit ne Drohtiesel dorch de Welt
Kaa Wech ze weit.
Kaa Ziel ze fern.
Mier ham Zeit

und foahrn gern.
Do forn kimmt e Bank

halt emol oah,
ober net sue lang,

nochert giehts ne Berch noa. 
Berch nauf und nunter,

alleweih höhauf.
Mor sei fruh und munter

und kaans gibt auf.
Gisela Müller aus Neustadt

und sich auf das Lernen freuen. Na 
ja, allzu lange müssen sie nicht mehr 
warten. Bis dahin spielen wir noch 
öfters gemeinsam, unternehmen 
Spaziergänge in Wald und Flur. 
Entdecken vieles, beobachten wie  in 
der näheren Umgebung des Kinder-

gartens neue Häuser entstehen und 
staunen, was es auf den Baustellen 
zu sehen gibt. Nun wünschen wir 
noch eine schöne Frühlingszeit und 
verabschieden uns bis bald! 
Die Kinder und Erzieherinnen des 
„Sonnenpferdchens“

„Besenbrenne“ 2017
Auch in diesem Jahr fand wieder 
unser traditionelles Besenbrennen 
am ehemaligen Armeegelände statt. 
Begonnen wurde dieser schöne 
Abend mit dem Lampion- und 
Fackelumzug. Mit Begleitung der 
Feuerwehr vereinten sich die beiden 
Züge aus Poppengrün und Neustadt 
an der Armeestrasse. Anschließend 
wurde das Höhenfeuer durch die 
kleinen Fackelträger erfolgreich 
entzündet. Danach konnte sich 

bei frisch Gegrilltem und Bambes 
gestärkt werden. Für die Kinder gab 
es auch in diesem Jahr das allseits 
beliebte Stockbrot. Es war wieder ein 
gemütlicher und rundum gelungener 
Abend, denn auch Petrus hat in 
diesem Jahr wieder mitgespielt. Wir 
möchten uns bei allen Besuchern 
und Gästen bedanken und freuen 
uns schon auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr. Michael Auerbach, 
Wehrleiter FFw Neustadt
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